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 Zahnärztenotdienst
 Bezirk Voitsberg
APRIL
01. - 02. 04. 10-12 Uhr 
Dr. Johann Schröttner, Krottendorf 222, 8564 Krottendorf
08. - 10. 04. 10-12 Uhr
Mag. DDr. Robert Stadlober, Conrad-v.-Hötzendorferstraße 17, 8570 
Voitsberg
15. - 16. 04 10-12 Uhr
Dr. Karl Greinix, Hans-Jäger-Straße 16, 8591 Maria Lankowitz
22. - 23. 04. 10-12 Uhr
Dr. Rainer Zmugg, Hauptplatz 43, 8570 Voitsberg
29. - 30. 04. 10-12 Uhr
Dr. Rudolf Michael Wieser, Judenburgerstraße 20, 8580 Köflach
MAI
01. 05. 10-12 Uhr 
Mag. Dr. Angelika Messanegger, Marktplatz 5, 8152 Stallhofen
06. -07. 05 10-12 Uhr
DDr. Barbara Krempl, Judenburgerstraße 52, 8580 Köflach
13. - 14. 05 10-12 Uhr
Dr. Johann Krainz, Oberer Markt 1, 8562 Mooskirchen
18. 05. 10-12 Uhr
Dr. Günther erlbeck, Hauptplatz 17, 8570 Voitsberg
20. - 21. 05 10-12 Uhr
Dr. Günther erlbeck, Hauptplatz 17, 8570 Voitsberg
27. - 28. 05 10-12 Uhr
DDr. Barbara Krempl, Judenburgerstraße 52, 8580 Köflach
29. 05. 10-12 Uhr 
Mag. Dr. Angelika Messanegger, Marktplatz 5, 8152 Stallhofen
JUNI
03. - 04. 06 10-12 Uhr 
Dr. Rainer Zmugg, Hauptplatz 43, 8570 Voitsberg
08. 06 10-12 Uhr
Dr. Alexandra eisner, Piberstraße 29, 8572 Bärnbach
10. - 11. 06. 10-12 Uhr
Mag. DDr. Robert Stadlober, Conrad-v.-Hötzendorf-Straße 17, 8570 
Voitsberg
17.- 18. 06. 10-12 Uhr
Dr. Danijela Maric, Hauptstraße 10, 8562 Mooskirchen
24. - 25. 06. 10-12 Uhr
Univ.-Prof. DDr. Brigitte Wendl, Tagbaustraße 4, 8582 Rosental
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Wir in Bärnbach leben auf 
gutem Boden. Auf dem guten 
Boden einer Gemeinde, in der 
ein friedliches Zusammenle-
ben, wirtschaftliche Stabilität 
und ein pulsierendes Kulturle-
ben stattfinden. 

Auf dem guten Boden eines Lan-
des, in dem Frieden, Wohlstand 
und entwicklungspotential herr-
schen. Auf dem guten Boden 
einer Gesellschaft, die jedenfalls 
funktionstüchtig ist und auch im 
Großen und Ganzen „funktio-
niert“. All dies sind wesentliche 
Gründe, unseren Lebensraum 
wertzuschätzen. 

Sachliches Handeln
All dies sind Gegebenheiten, die 
dreierlei erfordern, um sie zu 
erhalten: Sachlichkeit, Hausver-
stand und den gelegentlichen 
Blick über den Tellerrand des 
eigenen Alltagstrotts. Grundle-
gende Sachlichkeit fehlte erst 
kürzlich im Rahmen einer politi-
schen Debatte im Bezirk, als die 

Ankunft von neun Flüchtlingen 
bei ihrem privaten Quartierge-
ber als „busweiser Ansturm“  be-
titelt und damit eine vermeint-
lich drohende „Krise“ für unsere 
Gemeinde prophezeit wurde. 
Welch ein Zynismus angesichts 
realer Kriegsgräuel und Katast-
rophenzustände in anderen Län-
dern europas. 
Hausverstand fehlt dort, wo 
energie- und Mietkosten ins 
Unermessliche steigen, den 
Menschen angesichts stetiger 
Teuerungen immer weniger zum 
Leben bleibt und wir uns dann 
über eine schwächelnde Kauf-
kraft beklagen und Kürzungen 
wieder genau dort vorgenom-
men werden, wo eh schon alles 
knapp ist.

Dabei genügt ein Blick über den 
Tellerrand, um die Herausforde-
rungen unserer Zeit besser zu 
verstehen, sich aufs Wesentliche 
zu besinnen und gemeinsam 
konkrete Lösungen für die wirkli-
chen Probleme der Bürger-
Innen dieses Landes zu finden.

es zahlt sich aus – trotz diver-
ser Widrigkeiten – sich immer 
wieder bewusst zu machen, auf 
welch gutem Boden wir leben 
dürfen. Und es zahlt sich jeden-
falls aus, genau dafür Haltung zu 
beziehen.

Der Bürgermeister informiert
Liebe Bärnbacherinnen! Liebe Bärnbacher! Liebe Jugend!

Die Verwaltung einer Stadt 
oder Gemeinde verband man 
lange - und verbindet man 
teilweise noch heute - mit 
Sicherheit und Beständigkeit, 
„berufslebenslangen“ Dienst-
verhältnissen bis in die Alter-
spension, mit starren Struktu-
ren, wenig Veränderung und  
gemütlichem Arbeitstempo. 

Lange kommentierte man den 
eintritt einer Freundin oder des 
Nachbarn in den Verwaltungs-
dienst mit Aussagen wie „die 
hot´s guat erwischt“ oder „jetz 
braucht er si´ kan Haxn´mehr 
ausreißen“. All das begleitet von 
einem Hauch neidvoller Bewun-
derung und einem Schuss Zynis-
mus – galt die Verwaltung doch 
vielmehr als humorlosere MA 
2412 von vorgestern, denn als 
produktiv-innovative Arbeitsstät-
te am Puls der Zeit. 

16 neue MitarbeiterInnen
Doch, dass diese und ähnliche 
Vorurteile längst nicht mehr 
greifen, zeigt uns die prakti-
sche erfahrung in der Stadt-
gemeinde Bärnbach. So hat 
unsere Stadtverwaltung allein 

in den letzten drei Jahren quer 
durch alle Abteilungen sechzehn 
neue MitarbeiterInnen aufge-
nommen. Alle mit unterschiedli-
chen Ausbildungs- und Berufs-
hintergründen, mit vielfältigen 
Sichtweisen, eigenschaften und 
Fähigkeiten. Sie bringen hohe 
Motivation, Innovationsfreude 
und einen frischen Wind in den 
Gemeindearbeitsalltag ein. Doch 
das allein genügt nicht, fehlt es 
doch anfangs jedem Neuling an 
erfahrung und dem nicht nie-
dergeschriebenen „Hausbrauch-
Wissen“, über das nur langjährig 
gediente KollegInnen verfügen. 

Wertvolle Kombination
Und so zeigte sich in den letzten 
drei Jahren, die von besonders 
vielen personellen Umbrüchen 

und „Neubeginnen“ geprägt 
waren, wie wertvoll die Kom-
bination aus jahrzehntelanger 
erfahrung alteingesessener 
Bediensteter mit dem frischen 
Wind der nachfolgenden Gene-
ration ist. Denn nur jemand mit 
fundiertem Wissen und routi-
nierter Arbeitsweise kann gut 
einschulen und nur jemand mit 
Motivation und Begeisterung 
kann Wissen aufnehmen und 
weiterentwickeln. 

Produktive Arbeitsstätte
Diese Kombination macht eine 
produktive Arbeitsstätte aus, in 
der man gerne Leistung erbringt 
und sich wohlfühlt. Und so sieht 
sie dann aus, eine Stadtverwal-
tung am Puls der Zeit!

Mag.a   Michaela Weixler MAS
Stadtamtsdirektorin

Stadtverwaltung am Puls der Zeit - wo jahrzehntelange 
Erfahrung auf frischen Wind trifft
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Jochen Bocksruker,
Bürgermeister
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Geschätzte Bevölkerung von 
Bärnbach!

Sie werden es vielleicht schon er-
fahren haben, dass ich mich zum 
ende des ersten Quartals 2023, 
aus der Gemeindepolitik zurück-
gezogen habe. Nach 13 Jahren 
im Gemeinderat und als Mitglied 
des Gemeindevorstandes, sah 
ich mich aus gesundheitlichen- 
und Gründen des Alters, zu die-
sem Schritt veranlasst.

Vertreterin der Älteren
Im Jahre 2010 überzeugte mich 
Bürgermeister Max Kienzer für 
den Gemeinderat zu kandidieren, 
um als Vertreterin der älteren 
Generation zu fungieren. 
Zu diesem Zeitpunkt war ich 
auch bereits Vorsitzende des 
Pensionistenverbandes Bärn-
bach und mit den Anliegen 
dieser Bevölkerungsgruppe 

vertraut. In den ersten fünf Jah-
ren arbeitete ich auch intensiv 
im Kulturreferat mit, wo ich die 
Position der Schriftführerin be-
kleidete. Zusätzlich war ich auch 
Mitarbeiterin im Referat für Woh-
nen und Soziales. Bereits 2011 
rückte ich nach dem Ausschei-
den eines Vorstandsmitgliedes in 
den Stadtrat auf, wo ich zu einem 
späteren Zeitpunkt im Referat für 
Finanzen tätig und zuletzt, seit 
2020 als Vizebürgermeisterin „im 
einsatz“ war. Diese Zeit, angefüllt 
mit Begegnungen und wunder-
baren Gesprächen, quer durch 
alle Bevölkerungsschichten so-
wie die Zusammenarbeit mit den 
vielen Vereinen unserer Stadt 
möchte ich nicht missen.

Mehr Zeit für die Familie
13 Jahre, in denen ich mich ger-
ne und mit ganzem Herzen der 
Gemeindepolitik widmete, haben 

aber auch ihre Spuren hinter-
lassen. Nachdem ich auch nicht 
jünger werde, habe ich bemerkt, 
dass die Belastbarkeit abnimmt, 
die Stressresistenz schwindet 
und so manche Tätigkeit anstren-
gend wird.  eigentlich habe ich 
vom Ruhestand, in dem ich mich 
- auf dem Papier - schon lange 
befinde, absolut nichts bemerkt. 
Diesen Zustand möchte ich nun 
ändern. Daher fiel der Ent-
schluss, mich aus der Gemeinde-
politik zurückzuziehen, um in Zu-
kunft mehr Zeit für meine Familie 
und mich selbst zu haben. Für 
den Pensionistenverband werde 
ich jedoch mit dem Team des 
Vorstandes weiterhin im einsatz 
sein und mit der älteren Genera-
tion in Kontakt bleiben.

Herzlicher Dank
Abschließend möchte ich mich 
bei allen Mitgliedern des Stadt- 

und Gemeinderates – allen vo-
ran, bei Bürgermeister Jochen 
Bocksruker und Frau Stadtamts-
direktorin Mag.a Michaela Weixler 
– sowie allen Mitarbeitern der 
Stadtgemeinde Bärnbach für die 
konstruktive, kollegiale, vertrau-
ensvolle und angenehme Zusam-
menarbeit auf das Herzlichste 
bedanken. 

Vertrauen für Nachfolgerin
Ich darf Sie, sehr geschätzte 
BewohnerInnen von Bärnbach 
höflich bitten, meiner Nachfol-
gerin mit derselben Offenheit 
und Vertrauen zu begegnen und 
versichere Ihnen, dass Ihre An-
liegen, Wünsche und Anregun-
gen bei ihr in beste Hände gelegt 
werden.

Auf Wiedersehen und bleiben Sie 
bitte gesund!

GeMeINDe

Vizebürgermeisterin aus ganzem Herzen: Helene Maier

Rückzug aus Gemeindepolitik
Vizebürgermeisterin Helene Maier zieht sich nach 13 Jahren zurück 
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Stellvertretend für hunderte Anlässe: Eine Dressenübergabe,...

...eine Maifeier im Stadtpark, ...eine Spendenübergabe
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Klimatickets zum Ausleihen
BärnbacherInnen können steiermarkweit kostenlos fahren

Da der Klimawandel immer 
stärker wird und auch wir ihn 
immer mehr zu spüren bekom-
men, hat die Stadtgemeinde 
Bärnbach beschlossen, dem 
ein wenig entgegenzuwirken.

Wie bereits viele andere Ge-
meinden, bietet nun auch die 
Stadtgemeinde Bärnbach die 
Möglichkeit, ein übertragba-
res Klimaticket auszuleihen. Die 
Stadtgemeinde stellt ab sofort 
zwei Tickets für die BürgerInnen 
von Bärnbach zur Verfügung.
egal ob Züge, Busse oder Stra-
ßenbahnen, das Klimaticket 
ermöglicht im gesamten steiri-
schen öffentlichen Verkehrsver-
bund eine Gratisnutzung.

Unsere Rahmenbedingungen:
•  Das Klimaticket darf an höchs-

tens fünf Tagen im Monat 

(maximal zwei aufeinanderfol-
gende Tage) gratis ausgeliehen 
werden. 

•  Die Vorreservierung der Ti-
ckets ist telefonisch unter der 
Nummer 03142/61550-405 oder 
03142/61550-483 möglich. 

•  Die Abholung erfolgt zu den 
Öffnungszeiten im Bürgerservi-
cebüro der Stadtgemeinde. 

•  Das Ticket muss spätestens 
einen Tag nach ende der verein-
barten Ausleihzeit unversehrt 
zurückgebracht werden, an-
dernfalls wird pro verspätetem 
Tag eine Versäumnisgebühr 
von € 10,-- verrechnet. 

•  Bei Verlust oder Beschädigung 
ist eine erstattung des Klima-
tickts (€ 568,--) zu leisten.

Blühende Wiesen für die Steiermark
Bärnbach ist Partner der Aktion Wildblumen

Telefonische Vorreservierung ist notwendig

Artenreiche Wiesen sind Sinn-
bild des Lebens. Lichtnelke, 
Margerite oder Flockenblume 
sollen wieder blühen. Damit 
das gelingt, will der Verein 
„Blühen & Summen“ mit Ge-
meinden zusammenarbeiten.

Das Vorkommen vieler verschie-
dener Gräser und Blütenpflan-
zen wirkt sich positiv auf das 
gesamte Gefüge einer Wiese als 
Ökosystem aus. Herrscht ober-
irdisch pflanzliche Vielfalt, gibt 
es auch ein reges Leben in der 
erde. Dieses Zusammenspiel 
bewirkt zum Beispiel, dass der 
Boden mehr Stickstoff und Koh-
lenstoff speichern bzw. binden 
kann. Das Nebeneinander vieler 
unterschiedlicher Pflanzenarten 
sorgt auch für eine dichtere und 
tiefere Durchwurzelung. Dadurch 
wird die Aufnahmefähigkeit und 
Speicherung des Wassers
erhöht. Nur zwei Faktoren von 
vielen positiven Leistungen ur-

sprünglicher Wiesen. Fazit: Je 
größer der Artenreichtum bei 
Pflanzen, umso stabiler und re-
gulierender ist das Ökosystem 
Wiese gegenüber Störungen. 
Gerade in Zeiten des Klimawan-
dels mit Starkregenereignissen, 
Trockenperioden, erosionsgefahr 
… sind wir Menschen auf diese 
Stabilität angewiesen.

Naturwunder Wiese
Ökologisch intakte Wiesen sind 
Lebensraum und Rückzugsgebiet 
für viele Pflanzen- und Tierar-
ten. eine faszinierende Welt mit 
vielen Wechselbeziehungen und 
existenziellen Lebensgemein-
schaften. So stehen etwa Insek-

ten oft in enger Abhängigkeit zu 
einzelnen Pflanzenarten - fehlt 
diese eine bestimmte Pflan-
zenart, gibt es das Insekt auch 
nicht und umgekehrt. Das Ziel 
ist daher ein enges Netzwerk an 
Wiesen, wo sich Arten ansiedeln, 
natürlich verbreiten und das Zu-
sammenspiel untereinander wie-
der möglich ist.
„Auch Bärnbach unterstützt als 
wichtiger Partner die Aktion,“ 
freut sich Projektleiterin Christi-
ne Podlipnig vom Trägerverein 
„Blühen & Summen“. 
Naturschutz-Landesrätin Ursula 
Lackner: „Artenreiche Wiesen 
sind unerlässlich für Pflanzen, 
Tiere und uns Menschen.“

Ziel: Ein positives Ökosystem
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Unsere Gemeinde ist laut § 101 
Forstgesetz 1975 dazu verpflich-
tet, mindestens einmal jährlich 
die Wildbäche im Gemeindege-
biet begehen zu lassen und das 
Bachbett sowie den näheren 

Uferbereich auf Veränderungen 
oder Beeinträchtigungen (Holz-
ablagerungen, Holzverklau-
sungen, umgestürzte Bäume, 
verlandete Durchlässe etc.) zu 
kontrollieren. 

In Anbetracht immer stärkerer 
Niederschlagsereignisse mit den 
dazugehörigen enormen Abfluss-
mengen, ist dies eine wichtige 
Vorkehrung für den Schutz und 
die Sicherheit unserer Bevölke-
rung und ihrer Besitztümer. 
In unserer Gemeinde wird die 
Wildbachbegehung 2023 von 
einem expertenteam der Firma 
umwelterkundung.at durch-
geführt, welche (im Frühjahr/
Herbst 2023) sämtliche Wildbä-
che auf Übelstände überprüft. 
Die vorgefundenen Übelstände 
werden dokumentiert und den 
GrundstückseigentümerInnen 
anschließend schriftlich mit-
geteilt. Diese werden gebeten, 
Holz oder andere den Wasser-

lauf hemmende Gegenstände 
ehestmöglich zu beseitigen. Wir 
ersuchen die Wald- und Grund-
stückseigentümerInnen im ei-
geninteresse vor der Begehung 
bestehende Ablagerungen zu 
entfernen und zukünftig keine 
Ablagerungen mehr vorzuneh-
men. 

Zugang gewähren
Im Sinne der Gefahrenpräventi-
on bitten wir unsere BürgerIn-
nen die Firma umwelterkundung.
at bei der Wildbachbegehung zu 
unterstützen, indem sie ihnen 
den Zugang zu den Wildbächen 
gewähren und vorgefundene 
Übelstände so bald wie möglich 
beseitigen. Wir danken herzlich! 

Ob kleines Planschbecken, 
aufblasbarer Pool oder großes 
Rahmenschwimmbecken – 
ohne Wasser geht gar nichts. 
Sauberes Trinkwasser ist 
unser höchstes Gut.

Mit der Anzahl der privaten 
Schwimmbäder steigen auch die 

benötigten Trinkwassermengen 
aus der öffentlichen Wasserver-
sorgung. Gleichzeitiges Befüllen 
vieler privater Schwimmbäder 
kann zu Trinkwasser-Versor-
gungsengpässen führen. 

Befüllung oder Rohrbruch?
Wassermeister Reinhold Wald-

haus gibt zu bedenken: „Wenn 
mehrere Pools in einem Gebiet 
gleichzeitig befüllt werden, 
schnellen die Werte, die den 
Durchfluss anzeigen, in die Höhe. 
Wir können aber nicht erkennen, 
ob es sich um eine Schwimmbad-
befüllung oder um einen Rohr-
bruch handelt. Hinzu kommt: 
Der Wasservorrat in den Spei-
chern (Hochbehältern) sinkt 
stark ab, wenn mehrere Pools 
innerhalb kurzer Zeit befüllt 
werden. Die Reserven für den 
täglichen Trinkwasserbedarf 
und die Löschwasservorhaltung 
werden aufgebraucht. Dies 
kann verhindert werden, wenn 
wir als öffentlicher Wasserver-
sorger über alle anstehenden 
Schwimmbadbefüllungen 
frühzeitig Bescheid wissen und 
diese entsprechend koordinieren 

können.“ Um die Versorgungs-
sicherheit der Bevölkerung mit 
Trinkwasser zu gewährleisten, ist 
aus Sicht des Wasserversorgers 
folgende Vorgangsweise, vor 
allem bei der erstbefüllung von 
privaten Schwimmbädern im 
Frühjahr, empfehlenswert: 

Anmeldung beim Versorger
•  Abstimmung mit dem öffentli-

chen Wasserversorger vor der 
Befüllung bei Reinhold Wald-
haus, Tel. 0676 84 61 55 320

•  Befüllung nur über den hausei-
genen Wasseranschluss.

•  Zeiten, zu denen der Wasser-
verbrauch schon erhöht ist, 
etwa zwischen 16 und 21 Uhr, 
sollten gemieden werden. 
Auch die richtige Dosierung 
von Schwimmbadchemikalien 
erfordert Wissen. 

GeMeINDe

Wildbachbegehung 2023
Schutz und Sicherheit der Bevölkerung und ihrer Besitztümer 

Bachbett und Uferbereich werden kontrolliert

Was beim Befüllen eines Pools zu beachten ist
Um Information an den öffentlichen Wasserversorger wird gebeten

Pools benötigen Trinkwasser, ein wertvolles Gut
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Problemsto� e von A-Z
 + Altmedikamente
 + Altmineralöle (Motoröl, Getriebeöl,  

Schmierfette, damit verunreinigte 
Putzlappen oder Filter)

 + Batterien
 + Chemiebaukästen
 + Düngemittel
 + Energiesparlampen
 + Farben, Emailfarben, Lacke,  

Verdünnungsmittel
 + Fieberthermometer
 + Haarfärbemittel
 + Holzschutzmittel, Kleber
 + Injektionsspritzen und Nadeln
 + Leuchtsto�  ampen 
 + Nagellacke und -entferner
 + Pfl anzenschutzmittel
 + Reinigungsmittel
 + Schädlingsbekämpfungsmittel

Egal ob im Haushalt, bei Reinigungsarbeiten oder beim Düngen im Garten – viele Produkte, die das 
tägliche Leben erleichtern, gelten als Problemsto� e und können bei unsachgemäßer Handhabung oder 
Entsorgung die Gesundheit und unsere Umwelt gefährden.

Tipps zur Vermeidung
 + Mit Wasser verdünnter Essig entfernt 

Kalk zuverlässig
 + Oft reicht eine halbe Zitrone zum  

Abreiben von Edelstahl
 + Beim Einkauf umweltfreundlichen 

Produkten den Vorzug geben
 + Spiritus, Wasser und ein Tropfen Spül-

mittel ersetzen hochgiftige Frostschutz-
mittel in Scheibenwischanlagen

 + Lavendel- oder Rosmarinsäckchen im 
Wäscheschrank ersetzen giftige Insek-
tenschutzmittel

 + Eigenkompost anstatt Düngemittel 
verwenden

 + Eine mit Gewürznelken gespickte Zitro-
ne als Tischdekoration vertreibt zuver-
lässig lästige Wespen

Problemsto� e kostenl  os anliefern:
Altsto� sammelzentrum Voitsberg
Baumkirchnerstraße 3, 8570 Voitsberg
T: 059 800 7100, www.saubermacher.at

Problemsto� e erkennt man aufgrund ihrer 
Kennzeichnung auf den ersten Blick. 

Kennzeichnung

Symbol für 
äztende 
Sto� e

Symbol für 
giftige 
Sto� e

Symbol für 
entzünd-
liche Sto� e

Symbol für 
umwelt-
gefährliche 
Sto� e

Symbol für 
explosive 
Sto� e

Symbol für 
gesundheits-
schädliche 
Sto� e

Mo – Fr 07.00 – 16.30 Uhr
oder jeden Freitag bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Voitsberg 08:00 – 12:00 Uhr

Werden Sie Ihre gefähr-
lichsten Probleme los!
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Zu einem gelungenen Faschings-
fest gehören Spiel, Spaß und eine 
gute Krapfenjause. All das und 
eine tolle Zaubershow von Fred-
dy Cool machten das Faschings-
fest zu einem besonderen Tag. 
Zum Abschluss vergnügten sich 
die Kinder noch beim Schweden-
bombenwettessen.

KIGA Afling
Faschingsfest

Zauberer Freddy Cool

So ein Quatschtag, der ist 
lustig, so ein Quatschtag, der 
ist schön.

einen ganz besonderen Fa-
schingsdienstag gab es im Mu-
sikkindergarten Krambambuli in 

Bärnbach! ein farbenfroher und 
absolut einzigartiger Tag, der 
allen Kindern in erinnerung blei-
ben wird. Die Kinder durften sich 
schon im Vorfeld Dinge überle-
gen, die nur am Faschingsdiens-
tag umgesetzt werden dürfen. 

Da gab es z.B: den eingang 
durch das Turnsaalfenster, Nu-
tella zum Frühstück, Besuch des 
Kindergartens im Pyjama, Alm-
dudler in der Trinkbar und Kin-
derkino mit Popcorn. Das Thema 
„Farben und ihre Wirkung auf 

uns Menschen“ stand schon in 
den letzten Monaten im Fokus. 
Kaum zu glauben,dass sich diese 
lustige Zeit schon wieder dem 
ende zuneigt. Denn bald schon 
sieht man die ersten Blümchen 
hervorblitzen.

Das Turnsaalfenster war kurzfristig der Eingang

Viel Spaß im Kindergarten Krambambuli

Große Freude bereiten den Kin-
dern des Städtischen Kinder-
gartens Bärnbach die neuen 
Anybook-Reader, die im Rahmen 
der digitalen Medienbildung in 
elementaren Bildungseinrichtun-
gen erworben wurden.  Sie wur-
den bereits in vielen Bereichen 
wie Sprache und Kommunika-

tion, Forschen und experimen-
tieren, sowie Natur und Technik 
eingesetzt.

Bunt gestalteter Fasching
Mit leckeren Faschingskrap-
fen, würzigen Hotdogs, einem 
bunten Nudelsalat und mit dem 
Zauberer Freddy Cool wurde 

im Kindergarten Bärnbach der 
Fasching gestaltet. Die Kinder 
schlüpften wieder in verschie-
dene Rollen aus Märchen und 
erzählungen und feierten or-
dentlich mit viel Spiel, Spaß und 
Musik. Nebenbei begeisterte 
Zauberer Freddy Cool mit unter-
haltsamen Zaubertricks.

Lustige Faschingsparty

Die Wirkung von Farben Im Kindergarten mit Pyjama

Spaß beim Forschen und Experimentieren

Kindergarten Bärnbach
Spaß im Fasching und digitale Medienbildung
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Dank an Katharina Dolnicar für das phantastische Bild 

Die Kinder des Städtischen 
Kindergartens entwarfen für 
Bürgermeister Jochen Bocks-
ruker die diesjährige Weih-
nachtskarte. 

er war beeindruckt von den kre-
ativen Weihnachtsbildern. Mit 
einem kleinen Präsent bedankte 
er sich bei der 6-jährigen Katha-
rina Dolnicar für das Bild.

Weihnachtskarten
Malwettbewerbs-Siegerin

Farbenzauber im Kinderhaus
Die Faschingszeit im Kinderhaus 
war kunterbunt. Neben dem 
traditionellen Faschingsdienstag 
gab es davor im Kinderhaus ein 

kunterbuntes Farbenfest. Jedes 
Kind färbte ein T-Shirt in seiner 
Lieblingsfarbe. Neben den vielen 
Farbspielen im Turnsaal, gab es 
eine kunterbunte Jause. 

In der Pause gab es gefärbte Muffins und bunte Fruchtsäfte

Kinderhaus Bärnbach
Der Fasching kehrte ein

   

 
 
 
TAG DER OFFENEN TÜR DER 
 
 

KINDERKRIPPE BÄRNBACH 
 
Sie suchen einen Betreuungsplatz für Ihr Kind? 
Sie möchten wissen, wie eine Kinderkrippe aussieht? 
Es interessiert Sie der Alltag unserer Kindekrippe? 
 
Kommen Sie vorbei, schauen Sie sich um und 
informieren Sie sich! 
 
 
Am 11.April 2023 von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
 
in der Kinderkrippe Bärnbach, Telepark 2, 8572 Bärnbach 
 
 
 
Das Team der Kinderkrippe Bärnbach lädt Sie sehr herzlich zum Tag der 
offenen Tür ein! 
 
Neben dem Besichtigen der Räumlichkeiten bekommen Sie auch durch Videos 
und Fotos einen Einblick in unseren Krippenalltag.  
  
 
Wir freuen uns, dass wir Sie bei uns begrüßen dürfen! 
 
 
 

Leiterin Katrin Völk und das Team der Kinderkrippe 
 

 
 
Volkshilfe Kinderkrippe Bärnbach 
Für Kinder von 0 bis 3 Jahre 
Ganztagsbetreuung: 7:00 Uhr bis 15:30 Uhr 

Gastfamilien gesucht!
Liebe Familien, 

als bildungsorientierter und gemeinnütziger Verein “YFU Austria – Interkultureller 
Austausch” wollen wir mit Schüleraustausch die Welt näher zusammenbringen – doch erst 
durch unsere weltoffenen ehrenamtlichen Gastfamilien wird dies möglich!

Im September erwarten wir für das Schuljahr 2023/24 rund 20 Austauschschüler*innen 
aus aller Welt, die hier zur Schule gehen und bei ehrenamtlichen Gastfamilien wohnen 
werden. Nach diesen Gastfamilien mit Interesse an interkulturellem Austausch suchen 
wir gerade! 

Wer kann Gastfamilie werden? Grundsätzlich ist jede Familie und auch jedes Paar für die 
Aufnahme eines Gastkindes geeignet. Man stellt ein Bett, Verpflegung und - das ist das 
wichtigste - einen großes Herz und einen Platz im Familienleben zur Verfügung. Was dadurch 
entsteht ist nicht nur interkultureller Austausch, sondern eine lebenslange Verbindung 
über Grenzen hinweg! 

Gerade in Zeiten wie diesen halten wir die Durchführung von Schüleraustausch-Programmen 
für unheimlich wertvoll - um damit Jugendlichen Hoffnung und Perspektiven zu bieten und
zu mehr interkulturellem Verständnis und Toleranz beizutragen. YFU - "Youth for 
Understanding" - wurde nach dem 2. Weltkrieg mit genau diesen Zielen gegründet und wir 
stehen auch heute noch genauso dahinter und dafür ein. Wir freuen uns, wenn Ihre Familie 
ein Teil davon wird!

Unter gastfamilien.yfu.at finden Sie weitere Informationen zu unserem Gastfamilien-
Programm. Über die Website kann auch unsere kostenlose Infomappe bestellt werden. 
Auf unserer Website können Sie außerdem auch bereits in den Kurzbeschreibungen der 
Austauschschüler*innen schmökern, die im September zu uns kommen werden. 
Detailliertere Informationen (und Fotos) zu den einzelnen Gastkindern erhalten Interessierte 
auf Anfrage.

Wir veranstalten derzeit außerdem Donnerstags von 17 bis 18 Uhr regelmäßig Online-
Infotreffs, bei denen Sie alle Ihre Fragen stellen können und laden Sie ganz herzlich dazu ein!

Sehr gerne informieren wir Sie auch telefonisch oder über E-Mail persönlich und unver-
bindlich! Wir freuen uns über Ihre Kontaktaufnahme! 

Mit herzlichen Grüßen, 
Annika Tapler & Margarethe Bendix
YFU-Gastfamilienteam 

YFU AUSTRIA – Interkultureller Austausch 
Tulpengasse 5/1 | 1080 Wien 
T: +43 1 890 1506 | M: gastfamilien@yfu.at 

Mehr Informationen finden Sie unter yfu.at 
sowie auf Facebook und Instagram.
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Die Mittelschule Bärnbach 
freut sich über neue ebenso 
moderne wie funktionelle 
Trainingsanzüge, die mit  

Unterstützung der Stadtge-
meinde Bärnbach finanziert 
wurden. Wir wünschen allen 
Kindern damit viel Freude.

Stadtgemeinde Bärnbach unterstützte bei der Finanzierung

SCHULe

Volksschule Afling
Kindergartenkinder kamen zum Schnuppern in die Volksschule

Die zukünftigen Schulanfän-
gerinnen und Schulanfänger 
besuchten im Jänner die VS 
Afling und schauten sich das 
Schulhaus und die Klassen-
zimmer aus der Nähe an. 

Gemeinsam mit den Schüler-
Innen der ersten Klasse erlebten 
sie ihre erste Turnstunde, ge-
stalteten eine Mitmach-Klangge-

schichte und lernten auch einige 
Instrumente kennen. Wir freuen 
uns schon sehr auf unsere zu-
künftigen „erstklässler“.

Musicalbesuch in Edelschrott
Am 13. Februar besuchte die 
VS Afling die Musicalvorstel-
lung „Die Abenteuer des Tom 
Sawyer“. Gespannt und mit viel 
Bewunderung wurde den Dar-

Eine Mitmach-Klanggeschichte wurde gestaltet

LernQuadrat Voitsberg  |  Tel. 03142 – 212 91

  www.lernquadrat.at  |  voitsberg@lernquadrat.at 

Nachhilfe.
Ferien-Intensivkurse.
Lernbegleitung.

Persönlich

oder online!

Musicalbesuch in Edelschrott QR-Code zum Video

bietungen der SchülerInnen ge-
lauscht. Auch die Kostüme und 
das Bühnenbild beeindruckten 
unsere Kids sichtlich.

SK Sturm Graz Schultour 2023
Die SchülerInnen der vierten 
Schulstufe haben sich für die SK 
Sturm Graz Schultour 2023 be-
worben, da sie sehr große  
SK Sturm Graz Fans sind.

Video gedreht
Voller Hingabe drehten die 
Kinder ein tolles Video für die 
Bewerbung. In diesem Video be-
geisterten die SchülerInnen mit 
einem Rollenspiel und Fange-
sängen. Die Kinder würden sich 

sehr über eine Teilnahme an der 
Schultour und einen Schulbesuch 
der SK-Sturm Spieler freuen. 
Anbei ist ein QR Code mit dem 
Video zu finden.

Kinobesuch in Lieboch
„Der gestiefelte Kater“ verkürzte 
den Schülerinnen und Schülern 
der VS Afling das Warten auf 
das Christkind ein wenig. Am 
23.12. besuchten wir nämlich das 
Dieselkino in Lieboch, um den 
gerade erst angelaufenen Film 
anzusehen. Schwungvoll und 
abenteuerlich verging der letzte 
Schultag vor den Weihnachts- 
ferien wie im Flug.

Fo
to
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S 
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g

Mittelschule Bärnbach
Neue Trainingsanzüge überreicht
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„WIR REPARIEREN IHR
HANDY VOR ORT!“
- Michael Süß, HandyShop Rosental

HandyShop  Rosental
Knappenplatz 19

8582 Rosental

05 / 0517 - 8582
rosental@handyshop.cc

Mo - Fr     9:00 - 12:00
14:00 - 18:00

Sa     9:00 - 12:00

Displaybruch - und jetzt? Wir haben die Lösung: Egal ob bei uns im 
HandyShop Rosental oder in einer unserer 14 HandyShop.cc Filialen – wir 
reparieren für Sie Ihr Smartphone, Tablet und Smartwatch!

Michael Süß ist seit Neuestem nicht nur Fachberater, sondern auch Tech-
niker aus Leidenschaft. Seit über 10 Jahren ist Michael unser Aushänge-
schild in unserer Filiale in Rosental. Egal ob neues Display, Akku, Lade-
buchse oder Lautsprecher – bei uns sind Sie genau richtig! Zusätzlich 
können Sie bei uns den Reparaturbonus nützen und damit sparen Sie bis 
zu 50% der Reparaturkosten!

Unser Tipp: Kommen Sie unverbindlich bei uns vorbei und lassen 
Sie kostenlos Ihre Reparaturkosten abschätzen! handyshop.cc

*Zzgl. Jährliches Entgelt 34,90/Jahr, Speichermedienvergütung 3 €/Mobiltelefon, Vertragsbindung 24 Monate. Das Jährliche Grundentgelt in Höhe von € 34,90 wird pro Jahr im Voraus ver-
rechnet und bei unterjähriger Beendigung aliquot rückerstattet. Aktivierungsentgelt: € 49,90 entfällt. Angegebene Geschwindigkeiten stellen die technisch freigeschalteten Maximalgeschwin-
digkeiten im Funknetz dar. Angebot bis auf Widerruf, vorbehaltlich Satz- und Druckfehler. Aktion Red Bull Tray-24, gültig bis 10.4.2023, nur bei Erstanmeldung: Versand erfolgt spätestens nach 
21 Tagen bei aufrechtem Vertrag. Details aufwww.redbullmobile.at/agb

Samsung 
Galaxy A14 5G

Samsung 
Galaxy S22

6.1“ FHD+ 
Display

2.9 GHz 8-Kern
Prozessor

50 Megapixel
3x-Kamera

128 GB
Speicher

6.6“ FHD+
Display

2.0 GHz 8-Kern
Prozessor

50 Megapixel
3x-Kamera

64 GB
Speicher

DATEN
VOLUMEN
DATEN
VOLUMEN40GB
IN DER EU 
NUTZBAR 1890

EUR

€0
mit Red Bull MOBILE Core:

40GB

RBM CORE
MONATLICH:

*

DATEN
VOLUMEN
DATEN
VOLUMEN50GB
IN DER EU 
NUTZBAR 2990

EUR

€349
mit Red Bull MOBILE Supreme:

50GB

RBM SUPREME
MONATLICH:

*

Gratis
Aktivierung

Gratis
Aktivierung

vom 15.03 bis 10.04.23
inkl. 24 Dosen Red Bull 

vom 15.03 bis 10.04.23
inkl. 24 Dosen Red Bull 

HS1593.indd   1 08.03.23   17:19
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Die AnrainerInnen der Musik-
schule Bärnbach haben sich 
gewundert… Es war Samstag 
und noch dazu früher Vormit-
tag als helle Querflötenklänge 
aus dem Schulhaus erklangen. 

Wir, 25 Schülerinnen der 
Musikschule, nahmen an die-
sem Tag am Workshop „FREE 
PLAY“ teil und ließen dafür 
alle Noten zu Hause.

Der Referent David Gromon 
(ein ehemaliger Lehrer unserer 
Musikschule) brachte uns die 
Grundlagen der Improvisation 
bei. Zu Beginn war es gar nicht 
so leicht, einfach drauflos zu 
spielen, ohne zu wissen, wie es 
klingen wird. Doch bald wurden 
wir mutiger und es war erstaun-
lich: es gab keine “falschen“ 
Töne. So verbrachten wir drei 
Stunden mit jazziger Flöten-
musik, vielen Anregungen und 
neuen Ideen. David konnte uns 
mit seinem enthusiasmus für das 
Flötespielen mitreißen und be-
geistern. es wäre schön, wenn es 
bald wieder mal einen Workshop 
gäbe.

MUSIKSCHULe

Musikschule Bärnbach sehr erfolgreich
Viele SchülerInnen üben sehr gerne in ihrer Freizeit zu Hause

Luzia Neukam spielt seit zwei 
Jahren Gitarre, sagt:

„Ich spiele fast jeden Tag, weil es 
mir Spaß macht. Der Unterricht 
ist immer lustig und ich freue 
mich auf die nächste Stunde. 
Oft übe ich am Nachmittag oder 
Abend in meinem Zimmer. Wenn 
ich ein Stück  kann, spiele ich es 
meiner Familie vor oder bereite 
mich auf Vorspielstunden vor.“ 

Luzia Neukam (11 Jahre)

Niklas Schmidt spielt seit zwei 
Jahren Trompete, sagt:

„Um mir das Üben zu Hause 
interessant zu gestalten, spiele 
ich zwischendurch Stücke und 
Lieder, die mir besonders gut 
gefallen. Auch zu verschiedenen 
Anlässen wie etwa Geburtstagen 
oder zu Weihnachten wird bei 
uns viel musiziert.“

Niklas Schmidt (9 Jahre)

Lilli Leitner spielt seit fünf 
Jahren Flöte, sagt:

„Ich spiele Querflöte am liebsten 
am Nachmittag, wenn ich alles 
für die Schule erledigt habe. 
Momentan ist mein Lieblings-
lied „Der knallrote Autobus“. Das 
habe ich auch bei der Vorspiel-
stunde gespielt.“

Lilli Leitner (10 Jahre)

Verena Scheiber spielt seit 
acht Jahren Trompete. sagt:

„Ich sitze immer nach dem Früh-
stück am Klavier, damit ich in 
die Gänge komme. Danach übe 
ich gleich mit meiner Trompete 
weiter. Ich liebe es in der Früh zu 
musizieren, da ist der Kopf noch 
frei. Zurzeit übe ich für den Lan-
deswettbewerb prima la musica.“

Verena Scheiber (12 Jahre)

Mitten im Musikschulalltag ist es natürlich wichtig zu üben, oder sollen wir besser „spielen“ sagen? Gerade jetzt, wo in den nächsten 
Wochen wieder viele Auftritte anstehen, wurden SchülerInnen gefragt, wie sie zu Hause spielen und musizieren.

Katharina Burgstaller (20 Jahre)

Katharina Burgstaller singt 
seit sieben Jahren, sagt:

„Um mir das Üben und vor allem 
das Textlernen zu erleichtern, 
höre ich die Lieder immer auf 
dem Weg zur und von der Arbeit 
an, oder ich lese mir den Text, so 
oft es geht, durch und lerne das 
Lied in meiner Mittagspause.“

„FreePlay“, ein jazziger Vormittag mit der 
Querflöte in der Musikschule Bärnbach

Erstmals hat man sich mit dem Thema Improvisation beschäftigt
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Aus der Telefonzelle bei der 
Mittelschule Bärnbach, am 
Eingang zur Stadtbibliothek 
Bärnbach, wird ein offener 
Bücherschrank. 

Hier können künftig ausgemus-
terte Bücher in das Regal gestellt 
werden und gleichzeitig kann 
man sich zu neuer Lektüre ins-
pirieren lassen. Wer will, kann 
jederzeit ein Buch bringen oder 

mitnehmen. Der Bücherschrank 
fördert auf einfache und unkom-
plizierte Weise den Tausch von 
Büchern. Die ehemalige Telefon-
zelle wird so zum Begegnungsort 
und zur kleinen Bildungsstätte.

Regeln beachten
•Bringen Sie Bücher, die Sie 
selbst gut finden und die ein 
breites Publikum ansprechen 
(inkl. Kinder und Jugendlicher!). 

Nicht geeignet sind z.B. Fachlite-
ratur, Schulbücher, Zeitschriften, 
Werbematerial.
•  Die Bücher sollen in gutem und 

sauberem Zustand sein.
•  Bringen Sie nur einzelne Bü-

cher. Der Bücherschrank ist 
weder Antiquariat noch entsor-
gungsstelle.

•  Wenn das Regal im Bücher-
schrank voll ist, nehmen Sie 
bitte die mitgebrachten Bücher 
wieder mit nach Hause.

•  Verboten sind Bücher mit ge-
waltverherrlichendem, rassisti-
schem oder pornografischem 
Inhalt.

Mit dem Bücherschrank in Bärn-
bach soll ein Ort des Austau-
sches, wo alle ihre Lesespuren 
hinterlassen können und wo 
man sich ungezwungen auf neue 
Lektüre einlassen kann, entste-
hen. Mit dem Teilen von Büchern 
leisten Sie zudem einen Beitrag 
zur Schonung der Umwelt.

BILDUNG

Eine alte Telefonzelle wird zur Bildungsstätte

Bibliothek Bärnbach
Aus einer Telefonzelle wird ein Bücherschrank

Herzliches Dankeschön
an den Gemeinderat

Kürzlich besuchte die 4b 
Klasse der VS Bärnbach die 
Stadtbibliothek Bärnbach.

Für die SchülerInnen gab es ei-
nen spannenden Vortrag der Ju-
gendanwaltschaft Graz  
kija@stmk.gv.at zum Thema „Kli-
mawandel und Umweltschutz“ 
es wurde eifrig diskutiert, mitge-
arbeitet und fleißig gebastelt.

Klimaschutz im Alltag
Zudem konnte jeder und jede 
nützliche Tipps mitnehmen, wie 
er oder sie im Alltag dem Kli-
mawandel entgegenwirken und 
den Umweltschutz unterstützen 
kann. Allein, indem man Bücher, 
die man bereits gelesen hat an-
deren Interessierten leiht, wird 
ein wertvoller Beitrag zur Scho-
nung von Ressourcen erreicht.

Wir möchten uns bei allen 
bedanken, die sich eifrig an der 
Namenssuche beteiligt haben. 
Aus den einreichungen hat sich 
der Name BÄRnhard ergeben. 
Kinder, die diesen Namen auf 
ihre Zeichnungen geschrieben 
haben, haben eine kleine Beloh-
nung erhalten. Bgm. Bocksru-
cker überreichte Gutscheine fürs 
Schlossbad Bärnbach und von 
der Buchhandlung Lesezeichen.

Danke an den Gemeinderat 
der Stadt Bärnbach, der Geld 
für die Bibliothek sponserte. 

Mit dieser Spende konnten viele 
neue Bücher für die Stadtbiblio-
thek angeschafft werden.

BÄRnhard wurde vorgestellt

SchülerInnen der MS Bärnbach freuten sich über neue Bücher

Workshop über Klimawandel 
und Umweltschutz

Die 4b-Klasse in der Bibliothek

Unser Bär hat 
einen Namen
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Projekte zum Thema „Gesundes Essen 
und Bewegung“ finden regelmäßig statt. 
 
Gemeinsam mit Styria Vitals hat man im Jahr 
2022 die Geocaching App entwickelt, um 
Kinder und Jugendlichen zu Bewegung zu 
animieren. Auch der Verein „Bärnbach in Be-
wegung“ setzt sich stark für Bewegung ein. 
Kooperiert wird schon mit den Kindern im 
Kindergarten bis in die MS Bärnbach. Dazu 
zählt unter anderem die jährliche Laufveran-
staltung „Bärnbach in Bewegung, die heuer 
am 24. Juni 2023 ausgetragen wird. 

Sport in der Volksschule
Zurzeit werden in der VS Bärnbach in Koope-
ration mit dem Verein und ASKÖ verschiede-
ne Sportarten (Tanzen, Klettern, etc....) ange-
boten und ausgeübt. Auch über Styria Vitalis 
werden verschiedene Vorträge bzw. Projekte 
(Gesunde Jause, Gesunde Zähne…) zum The-
ma „Gesundheit“ abgehalten.

Bärnbacher Fitnessmeile
Rund um Bärnbach findet man zahlreiche 
wunderschöne Lauf- und Wanderwege.
Daher wurde bereits vor einigen Jahren die 

Bärnbacher Fitnessmeile ins Leben gerufen, 
die mit Tafeln beschildert wurde. Ganz nach 
dem Motto der Stadtgemeinde – „Bärnbach 
in Bewegung“ – sind Bewegung und Sport 
Teil der MS, die pro Jahrgang eine Sportklas-
se führt. 
Angeboten wird das Wahlpflichtfach Body-
Brain-Fitness. Darin wird den Kindern eine 
gesunde Lebensweise vermittelt, es werden 
gesunde Speisen gekocht, Bewegungsübun-
gen für den Alltag gezeigt und Konzentra-
tionsübungen für die mentale Gesundheit 
vermittelt. Für die mentale Fitness wird ein 
Mental-Fit-Pfad installiert. Dabei handelt es 
sich um das Projekt Handschlag, das im Zuge 
des Sportschwerpunkts für die Schule und 
die BärnbacherInnen zur Verfügung gestellt 
wurde. In acht bebilderten Stationen sind 
neben den Anleitungen auch QR-Codes mit  
Videos zu finden. 

Momentan kann man über die Volkshoch-
schule Turneinheiten bis ins hohe Alter (Fit 
bis 99 - dienstags 16.00 Uhr, Bewegungsmix 
- dienstags 17.00 Uhr oder eltern-Kind-Flo-
Turnen - dienstags 8.45 bzw. 9.45 Uhr) in der 
Sporthalle Bärnbach absolvieren. 

Zahlreiche Lauf- und Wanderwege führen rund um Bärnbach

Gesunde Gemeinde Bärnbach
Sport, ernährung und Fitness für alle Generationen

GeMeINDe

Piberstraße 5, 8572 Bärnbach | Tel.: +43 (0) 3142 20 640
office@faehnrich-heizung.at | www.faehnrich-heizung.at

„RAUS AUS ÖL UND GAS“ -
DIE SANIERUNGSOFFENSIVE!

Wer sich jetzt entschließt seine Energiefresser 
gegen ein modernes Heizsystem zu tauschen 
profitiert doppelt. Der Umstieg wird gefördert 
wie noch nie. Der sogenannte „Raus aus Öl“-
Bonus des Bundes beträgt bis zu € 7.500,-! 
Weiters ist vom Land Steiermark ein Zuschuss  
von bis zu € 2.500,- möglich. Zusätzliche Förde-
rungen sind je nach Umfang möglich. 

Ihr Installateur Fähnrich in Bärnbach
informiert Sie gerne über die Möglichkeiten
eines Umstiegs und über die Förderungen.

Piberstraße 5, 8572 Bärnbach | Tel.: +43 (0) 3142 20 640
office@faehnrich-heizung.at | www.faehnrich-heizung.at
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SAISONERÖFFNUNG
ab 1. April 

täglich, 09:30 - 17:00 Uhr*

Erleben Sie die Lipizzaner 
hautnah bei einem Besuch
im Lipizzanergestüt Piber. 

Jetzt buchen! 
shop.piber.com

*Von 12:00-13:00 Uhr ist der Gestütsinnenbereich aufgrund 
der Stallruhe nicht zugänglich.

www.piber.com | Follow us     @LipizzanergestuetPiber | #mypibermomentwww.piber.com | Follow us     @LipizzanergestuetPiber | #mypibermoment

nächstes

Fohlenerlebnis:

22. April,

14:30 Uhr
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Das Baugewerbe ist seine Leidenschaft. 
Ebenso zeichnen ihn Gestaltungswille und 
Unternehmergeist aus. Mit diesen Eigen-
schaften hat Imet Sadiki seine Sadiki Bau 
GmbH in nur 15 Jahren zu einem aner-
kannten Bauunternehmen mit mittlerwei-
le 40 MitarbeiterInnen entwickelt. 

Zahlreiche Projekte in der Stadtgemeinde 
Bärnbach konnten mit seinem großen Leis-
tungsspektrum bereits umgesetzt werden. 
Sein aktuelles Wohnprojekt befindet sich in 
der Mohnfeldgasse.
Mag. Lukas Kalcher (WKO) und Werner 
Jost gratulierten. Bgm. Jochen Bocksruker 
überbrachte Glückwünsche im Namen der 
Stadtgemeinde Bärnbach. Bocksruker: „Wir 
wünschen dem Unternehmen weiterhin viel 
erfolg und bedanken uns für die ausgezeich-
nete Zusammenarbeit.“

15 Jahre Bauunternehmen Imet Sadiki
Erfolgreiche Baufirma mit 40 MitarbeiterInnen

Bgm. Jochen Bocksruker überbrachte Glückwünsche im Namen der Stadtgemeinde Bärnbach
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JUKO auf der Berufsinfomesse
Auch heuer nahm das JUKO an 
der Berufsinfomesse „Mit Galopp 
in die Zukunft“ teil. Hier konn-
ten wir die Jugendlichen über 
Freizeitangebote in der Region 
informieren. Die Messe war gut 
besucht, und wir konnten mehr 
als 400 Kontakte verzeichnen. 

Geschützte Räume
Die Bekanntmachung des Ju-
gendzentrums in der Region ist 
ein wichtiger Beitrag, da es uns 
ein großes Anliegen ist, den Ju-
gendlichen geschützte Räume 
anzubieten, in denen sie sich 
aufhalten können und Ansprech-

personen für ihre Sorgen und 
Probleme finden. Zugleich konn-
ten sich die jugendlichen Besu-
cherInnen und deren eltern über 
unsere Freizeit- und Lernangebo-
te informieren und sich selbst ein 
Bild von den MitarbeiterInnen 
und den Räumlichkeiten machen.

JUKO Talk
JUKO Talk ist ein Format, das im 
letzten Sommer ins Leben geru-
fen wurde. Die Gesprächsrunde 
findet jeweils am ersten Don-
nerstag im Monat ab 17.00 Uhr 
statt. In einer offenen Diskussi-
on bestimmen die Jugendlichen 
selbst das Thema. Auch ist es 

hier möglich das laufende Pro-
gramm des JUKO aktiv mitzuge-
stalten.

Erster Jugend  Magie–Club
Kürzlich veranstaltete das JUKO 
Bärnbach erstmalig einen mehr-
teiligen Zauberworkshop. Gelei-
tet, durchgeführt und konzipiert 
wurde dieser Workshop von 
Stefan Waltensdorfer vom Verein 
„Nachteulen“. An zwei Tagen zu 
je 4 Stunden erlernten die Ju-
gendlichen auf einfachste Weise 
Grundkenntnisse der Zauberei. 
Der Workshop fand bei den Ju-
gendlichen so großen Anklang, 
dass sogar der erste Jugend-

Magie-Club gegründet wurde. In 
diesem „magischen Jugendzir-
kel“ können die Jugendlichen in 
regelmäßigen Workshops ihre 
Künste erweitern und ihr Wissen 
an AnfängerInnen weitergeben. 
Informationen zum Club erhaltet 
ihr unter 0650/321 04 86

JUKO Bärnbach
Öffnungszeiten: 
Donnerstag bis Samstag 
von 15:00 bis 20:00 Uhr

Kontakt:
Email: juko@koeflach.tv 
Tel.: 0650/601 9999
Homepage: juko-baernbach.at

VeReINe

Auch Landesrätin Mag. a Ursula Lackner ließ sich informieren

70 Jahre Schachverein Bärnbach
Rückblick auf die erfolge wurde präsentiert

Ein besonderes Jubiläum 
wurde im Gasthaus Müller ge-
feiert: „70 Jahre Schachverein 
Bärnbach“ 

Günter Gößler, der Obmann des 
Schachvereines, präsentierte 
einen spannenden Rückblick mit 
großartigen erfolgen. Am 7. Sep-
tember 1952 wurde der Schach-
klub Bärnbach von 25 Schach-
freunden, darunter Albin Rippel, 

aus der Taufe gehoben. ein Ver-
ein, der Generationen verbindet. 
Herzlichen Glückwünsch und 
weiterhin alles Gute!

von l.n.r.: Kulturstadtrat Andreas 
Albrecher, 2. Vizebürgermeiste-
rin MMag.a Karin Buchgraber, 
Obmann Günter Gößler, Fide-
Meister David Schernthaner, 
Gründungsmitglied Albin Rippel, 
Bgm. Jochen Bockruker. 

Infos über Jugendzentrum auf der Berufsmesse

JUKO mit vielen Aktivitäten 
Berufsinformationsmesse, Gesprächsrunde und Magie Club
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+ Viele bekannte und neue Betriebe aus der Region
+ Musikprogramm & Party-Keller
+ Kulinarische Highlights
+ Große Kids-Zone für alle von 2-99
+ Vergnügungspark
+ Freunde und Bekannte treffen

Areal Volksheim & Sporthalle Köflach

28. April bis 
1. Mai 2023

Freitag ab 15:00, Samstag & Sonntag ab 9:00

OSTER
BALLSPORT
CAMP 2023

HSG BÄRNBACH/KÖFLACH / VBC KROTTENDORF / ATUS VOITSBERG DEVILS / VC VOITSWEIN

HANDBALL l VOLLEYBALL l BASKETBALL

O S T E R
B A L L S P O R T

C A M P
H S G  B Ä R N B A C H / K Ö F L A C H

V B C  K R O T T E N D O R F
A T U S  V O I T S B E R G  D E V I L S

V C  V O I T S W E I N

ALTERSKLASSEN 6 BIS 12

03. - 05.04.2023

9:00 - 16:00

Sporthalle Bärnbach

Anmeldeschluss: 29.03.2023

jugendleitung@hsgbk.at 

Camp Information:

Mittagessen und Snackpausen an

allen den Camptagen

Campshirt und andere Goodies

Campkosten: 100 €

Mehr Information

ANMELDUNG UNTER
WWW.HSGBK.AT/ANMELDUNG/

OSTERCAMP  
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Während die Kampfmann-
schaft der HSG XeNTiS Bärn-
bach/Köflach noch auf die 
ersten Zähler in diesem Jahr 
wartet, konnte die HSG-Jugend 
bereits aufzeigen.

eine starke Leistung liefer-
te etwa die MJU14 zuletzt im 
ÖHB elite Cup ab. Die Burschen 
gewannen beim Handballclub 
Mödling deutlich mit 29:15. Die 
MJU13 wiederum gewann alle 
bisherigen sechs Spiele, die 
MJU11 und die WJU11 liegen 
jeweils auf Platz zwei in ihren 
Tabellen. Und auch das Future 

Team, das Sprungbrett zum 
erwachsenen-Handball, konnte 
in den letzten Spielen punkten. 
In der Landesliga gab es heuer 
bereits Siege gegen UHC und 
HIB Graz, damit steht das Future 
Team vorzeitig als Teilnehmer 
des Oberen Play-Offs fest. 
Von 3. bis 5. April geht wieder 
das gemeinsame Oster-Ball-
sportcamp von HSG, VBC Krot-
tendorf, ATUS Voitsberg Devils 
und VC Voitswein in Bärnbach 
über die Bühne ein Camp für 
Kinder von 6 bis 12 Jahren. 
Info: www.hsgbk.at/anmeldung/
ostercamp.

HSG XeNTis Bärnbach
Neuigkeiten aus dem Handballrevier Weststeiermark

Die Jugendmannschaften der HSG zeigten in allen Bewerben ihre Stärke
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Bei der 27. Jugendschacholym-
piade  in Gratwein-Straßengel 
gewann die Mannschaft 
der Volksschule Bärnbach 
ungeschlagen den Bewerb der 
Volksschulen und qualifizier-
te sich für das Bundesfinale 
im Mai in Graz. 

7 Mal ungeschlagen
Tim Schernthaner, Konstantin 
Hackl, Tristan Papst und Tobias 
Riegler gelangen dabei in 7 Be-
gegnungen 5 Siege, 2 Paarun-
gen endeten unentschieden. 
Tim Schernthaner erreichte da-

bei 6,5 Punkte aus 7 Partien am 
Spitzenbrett, Konstantin Hackl 
gewann am 2. Brett sogar alle 7 
Partien. 

Ausgezeichnete Betreuung
Betreut wurde die Schulmann-
schaft von Markus Scherntha-
ner, vorbereitet wurde das Team 
von David Schernthaner und 
Fritz Steininger vom Schach- 
verein Bärnbach. 

Schachverein Bärnbach
Obmann: Mag. Günter Gößler
g.goessler@bktv.at

Die erfolgreiche Schachmannschaft der VS-Bärnbach

VS Bärnbach ist Landesmeister 
Toller erfolg in der Schach-Schülerliga
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Die Glasfabriks- und Stadtkapelle 
Bärnbach lud im Dezember  zum 
alljährlichen Adventkonzert in 
die St. Barbarakirche ein.

ein besinnliches Konzert stimm-
te die zahlreichen Gäste auf das 
Weihnachtsfest ein. Für die Mo-
deration sorgte Martina Weiten-
thaler. 
Nach dem Konzert ging es für die 
MusikerInnen ins Probelokal, wo 
die Weihnachtsfeier des Vereines 
stattfand. Obmann Florian Fau-
land begrüßte die ehrengäste, 

darunter Bgm. Jochen Bocksru-
ker, Vizebgm.in Helene Maier, 2. 
Vizebgm. in MMag.a Karin Buch-
graber, Kultur-Stadtrat Andreas 
Albrecher und ehrenkapellmeis-
ter Toni Maier, und gab anschlie-
ßend einen Jahresrückblick. 
Auch wurden die „Top-Proben-
geher“ mit einer Kleinigkeit 
belohnt. Anschließend gab es 
Gruß- und Dankesworte von Ka-
pellmeister Gottfried Spirk und 
Bürgermeister Jochen Bocksru-
ker. Auch ehrenkapellmeister 
Toni Maier begrüßte alle Gäste 

und ließ es sich nicht nehmen, 
auf seiner Trompete ein Weih-
nachtsmedley zum Besten zu 
geben.

Freude erleben und bereiten
 In letzter Zeit wurde im Verein 
und Vorstand darüber nach-
gedacht, was den Musikverein 
am besten beschreibt. Am ende 
ist ein neues Motto herausge-
kommen, das den Verein ideal 
charakterisiert: „Durch Musik 
Freude erleben und anderen eine 
Freude bereiten“ Vor ein paar 

Tagen startete der Verein mit der 
Verbreitung dieser Botschaft. So 
wurden z.B. in einigen Bärnba-
cher Lokalen Bierdeckel platziert, 
natürlich mit den Kontaktdaten 
zum Verein. Von dieser Initiati-
ve erhofft sich der Verein neue 
Mitglieder.  
Das Osterwunschkonzert findet 
am 2. April um 17 Uhr im Volks-
haus Bärnbach statt. Natürlich 
mit großartigen Sachpreisen bei 
der Verlosung, Thomas Vollmann 
als Moderator und Gottfried 
Spirk als musikalischen Leiter.

KULTUR

Glasfabriks- und Stadtkapelle
Die Stadtkapelle begeisterte BesucherInnen auf ihren Konzerten

Das Adventkonzert der Glasfabriks- und Stadtkapelle unter Kapellmeister Gottfried Spirk war ein voller Erfolg

25 Jahre Kapellmeister der Glasfabriks- und Stadtkapelle
Gregor Nabl blickt zurück

1997 übernahm Gregor Nabl 
von Ehrenkapellmeister Toni 
Maier den Taktstock und 
damit die musikalische Verant-
wortung. 

Mit viel eifer und großer Umsicht
wurden unzählige Konzerte, mu-
sikalische Projekte und die jährli-
chen Ausrückungen umgesetzt.

Dank von der Stadtgemeinde
Bürgermeister Jochen Bocks-
ruker bedankte sich im Namen 
der Stadtgemeinde Bärnbach 
zusammen mit  Musikschuldirek-
tor MMag. Dr. Wolfgang Jud für 
die langjährige ausgezeichnete 
Zusammenarbeit und wünsch-
te Gregor Nabl alles Gute für die 
Zukunft!Bgm. Jochen Bocksruker, Gregor Nabl, Dir. MMag. Dr. Wolfgang Jud
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Stadtwerke Köflach GmbH, Stadtwerkgasse 2, 8580 Köflach,  03144 3470, www.stadtwerke-koeflach.at

STROM : STROMERZEUGUNG : WASSER : HAUSTECHNIK : BESTATTUNG : TIEFGARAGE

BESUCHEN 
Sie uns auf der 

LEISTUNGSSCHAU
28. April bis 1. Mai 2023

WASSER

STROM-ERZEUGUNG

STROM

Gratulation an die Gewinner
KR Ing. Otto Kresch gründete 
und führte in Bärnbach das, als 
Auspuffhersteller weltweit er-
folgreiche Unternehmen Remus, 
und unterstützt seit Jahrzehn-
ten unseren Handballverein als 
Hauptsponsor. 

Vielen Dank für den einsatz in 
der Region und für die ehren-
amtliche Unterstützung in vielen 
Bereichen. eine wohlverdiente 
Anerkennung! 

Musikschuldirektor  
Der engagierter Musikschul- 
direkter MMag. Dr. Wolfgang Jud 

konnte in der Kategorie „Kultur“ 
überzeugen. Die Kooperation 
mit der Stadtgemeinde Voitsberg 
zeigt die ersten erfolge - herz-
lichen Glückwunsch und vielen 
Dank für die Arbeit!

Mädchen gerettet 
Ausgezeichnet wurde auch Phi-
lipp Waldhaus, der im vergan-
genem Sommer ein Mädchen 
im Schlossbad Bärnbach retten 
konnte. er erhielt die Auszeich-
nung in der Kategorie „Soziales 
Gewissen“. Diese Anerkennung 
braucht keine großen Worte!  
Vielen Dank für diese phantasti-
sche Leistung.Bgm. Jochen Bocksruker, Wolfgang Jud, Otto Kresch, Philipp Waldhaus

Köpfe des Jahres
Köpfe des Jahres der Kleinen Zeitung - Großartige erfolge für Bärnbach
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Lieder und Gedanken zum 
Advent durften die Zuhörer-
Innen beim Adventkonzert 
des Singkreises St. Barbara 
mit nach Hause nehmen.

ein wunderschön gestaltetes 
Konzert unter der letztmaligen 
Leitung von Gabriele Krejan. 

Übergabe
Nach 33 Jahren übergibt die 

Gründerin der Chorgruppe das 
Zepter an Barbara Wildberger. 

Aufrichtiges Dankeschön
Die Stadtgemeinde Bärnbach 
bedankt sich für die zahlreichen 

Konzerte, die das Kulturleben 
der Stadt stets bereicherten. Wir 
wünschen Frau Krejan alles Gute 
für die Zukunft und freuen uns 
auf weitere Zusammenarbeit mit 
dem Singkreis St. Barbara.

KUNST & KULTUR

Bärnbacher Kabarett-Highlights
Kabarett-Duo Kaufmann-Herberstein und Kabarettist Omar Sarsam

Mit seinem dritten Solopro-
gramm „Sonderklasse“ war 
der Kabarettist Omar Sarsam 
zu Gast in Bärnbach und be-
handelte dabei Alltagsthemen.

Letzteres als Arzt und Familien-
vater. Bei vollem Haus sorgte er 
für ordentlich Stimmung und Be-
geisterung beim Publikum.

Das Kabarett-Duo „Kaufmann-
Herberstein“ eröffnete am 
19. Jänner im Volkshaus das 
Kulturjahr 2023 in Bärnbach. 

Die Grazerin Therese Herberstein 
sorgte gemeinsam mit ihrem 
Mann, Florian Kaufmann, mit 
dem Programm „BeziehungsWei-
se“ beim Publikum für Lacher.

Andreas Albrecher, Christiane Holler-Wind, Karin Buchgraber und 
Helene Maier mit dem Künstler Omar Sarsam

Kultur-Stadtrat Andreas Albrecher und Bgm. Jochen Bocksruker mit 
den KünstlerInnen

Adventkonzert des Singkreises St. Barbara 
Gabriele Krejan leitete das wunderschön gestaltete Konzert

Blumenstrauß als DankeschönNach 33 Jahren übergibt Gabriele Krejan das Zepter an Barbara Wildberger
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Kürzlich fand ein Konzert der 
Besetzung „Stella“ im Dachbo-
dentheater der VS  statt. 
es war ein Debüt für die Beset-
zung und den Saal. Drei Bärnba-
cher, Blazka Oberstar-Bistan (Ge-

sang, Flöte), Hans-Jürgen Findeis 
(Schlagzeug) und Matthias Bistan 
(Trompete) freuten sich gemein-
sam mit Lajos Toth (Klavier) und 
Kajetan Kamenjasevic (Bass) 
über sehr guten Besuch.

Konzert Stella 
Dachbodentheater der VS Bärnbach

Ein musikalisches Highlight in 
der Kirche der Heiligen Barba-
ra in Bärnbach.

Begnadete „Weststeirische Musi-
kerInnen“ gaben in der Hundert-

wasserkriche ein sensationelles 
Konzert zum Jahresende. 
ein herzliches Dankeschön an 
Mathias Bistan und Dr. Gerald 
Pichler für die Organisation die-
ser gelungenen Veranstaltung.

Weststyrian Brass 
Konzert zum Jahresende

Begnadete MusikerInnen in der Bärnbacher Kirche

Auftritt im Dachbodentheater begeisterte die BesucherInnen
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Im Visier von Liebesbetrügern
Auf Facebook: Ältere und einsame Menschen werden besonders oft Opfer

Beim „Love Scam“ handelt es sich um einen 
Partnervermittlungsbetrug. Beim Partner-
vermittlungsbetrug wird das spätere Opfer 
in eine Affäre verwickelt und in weiterer 
Folge dann finanziell ausgebeutet. Die Kon-
taktaufnahme erfolgt oftmals auf „Social 
media“ - Portalen wie z.B. Facebook und 
dergleichen.at.

Vertrauen wird aufgebaut
Nach Aufbau einer Vertrauensbasis und 
Zusage eines Treffens wird unter dem Vor-
wand einer Notsituation (ich wurde soeben 
beraubt oder das plötzlich schwer erkrankte 
Kind oder die Mutter) um finanzielle Unter-
stützung ersucht. Geldbeträge sollen dann 
wegen der schlechten Rückverfolgbarkeit per 
Money-Transfer-Dienst übermittelt werden. 

Schwere Schicksalsschläge 
Wird dennoch einmal bezahlt, erfolgt sofort 
die nächste Hiobsbotschaft und ein weiterer 
schwerer Schicksalsschlag erfordert eine neu-
erliche Überweisung. Durch die zum Teil sehr 
emotionellen Affären wurden so Geschädigte 
bereits um sehr hohe Beträge betrogen.

Tatsächlich sind die „geliebten“ Personen in 
der von diesen dargestellten Art gar nicht 
existent. Dahinter stecken üblicherweise per-
fekte Betrüger mit guten Umgangsformen 
und guter Tarnung, bei den vorgegebenen 
Identitäten um normale, situierte Bürger, 
welche noch nicht einmal ahnen, dass hier ihr 
Name und zum Teil ihr Internetauftritt für Be-
trugszwecke verwendet wird.

So verhalten Sie sich richtig
Schützen Sie im Internet Ihre eigene Iden-
tität. Sämtliche von Ihnen bekannt gegebe-
ne persönliche Daten, erleichtern dem Täter 
sein Vorhaben. Vermeiden Sie es unbedingt, 
persönliche Fotos oder Videoaufnahmen mit 
dem Täter auszutauschen. Dies erleichtert 
dem Täter die spätere Umsetzung der Tat, in-
dem er Sie möglicherweise mit der Veröffent-
lichung derartiger Bilder unter Druck setzt. 
einem ersten persönlichen Treffen sollten 
immer Telefonate vorausgehen.
erste Treffen sollten immer an öffentlichen 
und/oder gut besuchten Orten stattfinden. 
Scheuen Sie sich nicht eine Anzeige zu erstat-
ten; wir alle wissen: „Liebe macht blind“! Das 
ist auch der Grund, warum Täter die Gefühls-

welt des späteren Opfers ausnutzen, um so 
an deren Geld zu gelangen. Weitere Infor-
mationen erhalten Sie in der nächsten Po-
lizeiinspektion. Die Spezialisten der Krimi-
nalprävention stehen Ihnen kostenlos und 
österreichweit unter der Telefonnummer 
059133 zur Verfügung.

So erkennen Sie Facebook-Gauner
Die typischen Facebook-Betrüger sind Wit-
wer, Soldaten, Ärzte, irgendwo im Ausland. 
Sie sind tierliebend, kinderliebend und ein-
sam. 
n

Ältere Menschen fallen oft auf InternetbetrügerInnen herein Achtung vor unseriösen Facebookprofilen

Fälschungen erkennen

•  Keine Freunde
•  Wurde erst vor kurzem erstellt
•   Keine Beiträge bzw Interaktionen
•  Keine richtigen Infos über die  

Person vorhanden
•  Lebt/wohnt weit entfernt für die Arbeit 

unterwegs oder von Militär stationiert
•  Beruflich erfolgreich in attraktiven Berufen
•  Oft verwitwet oder Single
•  Bilder mit Kindern/Tieren
• Sehr schnell täglicher Kontakt bis hin zu  
Telefonaten

SeNIORINNeN
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Freiwillige Stadtfeuerwehr Bärnbach
Beeindruckende Leistungsbilanz auf Wehrversammlung

FeUeRWeHR

www.zivilschutz.steiermark.at 

Elektrische Energie ist die fundamentale 
Voraussetzung für unsere moderne 
Gesellschaft und eine funktionierende 
Wirtschaft. 
Wo Strom fließt, ist Leben und 
Entwicklung. Kommunikationssysteme wie 
Telefon, Radio, Fernsehen, Computer, 
Internet, unsere modernen Haushalts-
geräte sowie Ampeln, Transportsysteme, 
Kühlhallen usw. würde es ohne die 
Elektrizität nicht geben. 

❖ Kerzen und Teelichter sowie Streichhölzer/Feuerzeug sind griffbereit; batteriebetriebenes Radio 
eingeschaltet und auf Durchsagen achten.  

 

❖ Die Taschenlampe funktioniert; passende Ersatzbatterien sind vorhanden.  
 

❖ Eine stromunabhängige Wärmequelle (wie Petroleumofen) ist einsatzbereit.  
 

❖ Campingkocher sind im Haus, um warme Speisen zubereiten zu können. 
 

❖ Wasservorrat ist angelegt – Unser Tipp: 2 Liter Wasser pro Person und Tag für 1 Woche 
 

❖ Ausreichend Grundnahrungsmittel und Getränke sind im Haus. 

Tipp 1: Kein Strom = kein Licht 
 

Im Winter sind die Nächte länger als die Tage, 
dass ist besonders unangenehm, wenn man 
kein Licht hat. Um Licht ins Dunkel zu bringen 
benötigen Sie: 
 

❖ Gas- oder Petroleumlampen 
❖ Taschenlampen mit Reservebatterien 

(Achtung: wiederaufladbare          
Batterien sind bei Stromausfall nutzlos) 

❖ Kerzen und Zünder 
❖ Taschenlampe am Handy - APP  
 

Tipp 2: Kein Strom = keine Wärme 
 

Viele Heizungsanlagen funktionieren nur mit 
Strom, auch die Pumpen funktionieren ohne 
Strom nicht. Damit Sie es auch ohne Strom 
zuhause warm haben, benötigen Sie: 
 

❖ Holzofen bzw. Notofen inkl. Brennstoff 
❖ extra Decken zum zudecken und isolieren 
 
   
 
 

Tipp 3: Kein Strom = keine warme Mahlzeit 
 

Fast jeder von uns hat genügend Lebensmittel 
zuhause um zwei, drei Tage überdauern zu 
können. Jedoch Reis, Nudeln, Dosennahrung 
sind alles Dinge deren Zubereitung Wärme 
erfordert: 
 

❖ Spiritus- oder Campingkocher 
❖ Brennstoff bzw. Gaskartuschen 
 

Tipp 4: Kein Strom = keine Information 
 

Für viele Menschen besonders bitter, wenn 
auch nicht direkt lebensbedrohlich ist der 
Ausfall von Radio und Fernsehen. Um trotzdem 
den Anweisungen der Behörden folgen zu 
können benötigen Sie: 
 

❖ Batteriebetriebenes Radio 
❖ Reservebatterien 
❖ Autoradio funktioniert immer! 
❖ Handy App - radio.at 

KEIN STROM – WAS NUN? 

Sind Sie gut vorbereitet? 

BR Klaus Gehr, LFR Christian Leitgeb, OBI Michael Witreich, Dr. Otto Feil, Werner Hermann,  
ABI Bernhard Haller, Bgm. Jochen Bocksruker

Kürzlich wurde die jährliche Wehrver-
sammlung der FF Bärnbach in Piberegg 
abgehalten. 

Kommandant ABI Haller durfte mehrere eh-
rengäste - allen voran Bgm. Jochen Bocksru-
ker begrüßen und auf eine beeindruckende 
Leistungsbilanz mit enormen einsatzauf-
kommen verweisen. 231 Mal (!) wurde die FF 
Bärnbach im Jahr 2022 zu einsätzen alarmiert. 
Rund 14.700 Stunden leisteten die Kamerad-
Innen ehrenamtlich für die Bevölkerung der 
Stadtgemeinde Bärnbach. 
Im Zuge der Wehrversammlung wurden 
auch zwei junge Kameraden angelobt und 
in den Aktivstand übernommen. einige wei-
tere Kameraden wurden von Bereichsfeuer-
wehrkommandant LFR Christian Leitgeb für 
ihre langjährige Tätigkeit und für besondere 
Leistungen in der einsatzorganisation ausge-
zeichnet.
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Pensionistenverband Bärnbach
endlich ist Corona vorbei und es gibt wieder zahlreiche Veranstaltungen

Neuigkeiten für die Mitglieder des 
Pensionistenverbandes und solche, die 
es werden wollen (für 2023 gibt es die 
Mitgliedschaft geschenkt = beitragsfrei) 
Endlich gibt es wieder Veranstaltungen 
und Aktivitäten ohne Einschränkungen, 
zu denen herzlich eingeladen wird:

Donnerstag, 30. 03. „Bunter Nachmittag“ 
im JUFA Maria Lankowitz, mit drei außerge-
wöhnlichen Künstlern, die „urige Musi“ mit 
uralten Instrumenten in eine Show verpacken.

Mittwoch, 05. 04. „Osterfleisch-Schnapsen“ 
im Clublokal, 13 Uhr  (nur für Mitglieder!)

Donnerstag 04. 05. Muttertagsausflug
Detaillierte einladung folgt

08. bis 15. Mai Flugreise 
mit Seniorenreisen nach Chalkidiki: (bereits 
ausgebucht)

Mai 
Bezirksmeisterschaft im Kegeln beim GH 
Thöny, in Maria Lankowitz. 
Der genaue Termin folgt. 

Dienstag, 06. 06. 
Landesmeisterschaft im Stocksport in Frohn-
leiten.

Dienstag, 13. 06.
Landesmeisterschaft im Kegeln in Graz

Donnerstag, 15. 06. Tagesausflug
Detaillierte einladung folgt 

Anmeldungen und Auskünfte
Liebe Mitglieder des Pensionistenverbandes 
der Ortsguppe Bärnbach! 
Wir bieten über das Jahr verteilt, die verschie-
densten Aktivitäten zur Auswahl an. Sport, 
Kultur, Ausfahrten und lustige, gesellige 
Möglichkeiten zur gemeinsamen Freizeitge-
staltung. Anmeldungen wie immer bei Vorsit-
zender Helene Maier: 0664/131 81 12

Einer der Höhepunkte aus der Vergangenheit: Ehrung langjähriger Mitglieder im Sommer 2022 im Volkshaus Bärnbach

Bärnbach in alten Ansichten
Blick vom Knobelberg in Richtung Heiliger Berg

Postkartenverlag Walter Kramer, 
Graz-eggenberg
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Bei der Mitgliederversammlung des Ka-
meradschaftsbundes, Ortsgruppe Piber-
Bärnbach, im Gasthaus „Zum Piberegg“ 
fanden Ehrungen und Danksagungen 
statt. 

Bgm. Jochen Bocksruker und Kollege Helmut 
Linhart aus Köflach, Kassier Walter Kollmann 
und Schussmeister Franz Schrotter wurden  
mit dem Landesverdienstkreuz in Bronze ge-
ehrt. Bgm. Jochen Bocksruker bedankte sich 

bei Obmann Alois Sorger und dem Vorstand 
für diese Auszeichnung. Der MV Piber Gestüt 
und die Bergkapelle Oberdorf wurden für 
ihre über 30-jährige Unterstützung mit dem 
Landesverdienstkreuz in Silber geehrt.

AUSZeICHNUNGeN

Kameradschaftsbund Piber-Bärnbach
Mitgliederversammlung mit ehrungen und Danksagungen

v.li.: ObmStell.: Manfred Hutter, LV VizePräs.
BO Ing.Johann Harrer, BM Bärnbach Jochen 
Bocksruker, BM Köflach Mag.Helmut Linhart, 
Kassier Walter Kollmann, Schussmeister 
Franz Schrotter, OV-Obm. Alois Sorger

Bergkapelle Oberdorf: v.li.: OV-Obm Alois 
Sorger, ObmStell.: Manferd Hutter, Vizebür-
germeisterin Helene Maier, Jürgen Holler 
Obm. a.D. Kapelle Oberdorf, Finanzreferent 
Bärnbach Josef R. Schüller

MV Gestüt Piber: v.li. OV-Obm. Alois Sorger, 
MVPiber-Obm Gerhard Puffing,Vizebgm. 
Köflach Ing. Heimo Ortner
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In der Piberstraße 27, in den 
Räumlichkeiten des ehemali-
gen Therapiezentrum „Well-
West“, eröffnete Anfang März 
der Allgemeinmediziner DDr. 
Adrian Mathias Moser seine 
Praxis. Er übernimmt damit 
die Kassenstelle von Dr. Leo 
Nebel, der in den Ruhestand 
ging.

Wissenschaftlich publiziert
Adrian Moser hat sich im Rah-
men seiner Ausbildung intensiv 
mit den Bereichen Public Health, 
Immunologie und Präventions-
medizin befasst und dazu auch 
wissenschaftlich publiziert. 

Ganzheitlicher Ansatz
Schon deshalb berät er speziell 
rund um Themen wie Magen-
Darmtrakt, Lebensstilberatung 

und unterstützt bei komplexen 
Diagnosefindungen. Sein ganz-
heitlicher Ansatz umfasst ebenso 
das Thema Spiritualität.

Ausbau der Versorgung
Bgm. Jochen Bocksruker freut 
sich über diesen weiteren Aus-
bau der medizinischen Versor-
gung in der Stadt Bärnbach: 
„Unsere Stadt ist sehr gut aufge-
stellt, was die Versorgung durch 
MedizinerInnen betrifft.

Sechs Ärzte zu Fuß ereichbar
In wenigen hundert Metern rund 
um den Hauptplatz sind mit Dr. 
Adrian Moser nunmehr sechs 
Ärzte zu Fuß bequem erreichbar. 
Mit Adrian Moser die Allgemein-
mediziner Katja Tritscher, Vera 
Hohl und Karl Michael Macher 
sowie die Zahnärzte Gerhard 
Bäck und Alexandra eisner.“
Auch die Barbara-Apotheke sei 
in diesem Netzwerk ein wichtiger 

Faktor. Für die Bärnbacherinnen 
und Bärnbacher ist damit eine 
hohe Qualität an ärztlicher Nah-
versorgung gesichert. Gleichzei-
tig verkürzt das breite Angebot 
die Wartezeiten. 
Bocksruker erläutert: Das ur-
sprünglich geplante Ärztezent-
rum ist aufgrund der ausgezeich-
neten medizinischen Versorgung 
im Zentrum unserer Stadt und 
aufgrund der perfekt ausgestat-
teten Ordinationsräumlichkeiten 
unserer Allgemeinmediziner im 
Moment nicht mehr erforderlich.

Kontakt
Piberstraße 27
Tel.: 03142/23939
e-Mail: ordination@ddr-moser.at 
Montag: 08:00 bis 12:00
Dienstag:  14:00 bis 17:00
Mittwoch: 08:00 bis 12:00
Donnerstag: 08:00 bis 12:00 und 
13:00 bis 16:00
Freitag: 08:00 bis 10:00

Bgm. Jochen Bocksruker begrüßt DDr. Adrian Moser in Bärnbach 

Neue Arztpraxis in Bärnbach
DDr. Adrian Mathias Moser: neue Praxis in der Piberstraße

Die Steiermark hat auch eine 
attraktive „Mitte“ – zwischen 
dem obersteirischen Dachstein 
und dem Grenzland im Süden 
mit seinen Weinstraßen. 

Auf kaiserlichen Spuren
Gemeinsam mit Johann Dormann 
erkunden Anni und Alois Pötz 
diese besonders vielfältige Regi-
on und wandeln auf kaiserlichen 
Spuren im Joglland bis in die Hei-
mat der weltberühmten Lipizza-
ner. Die 40 Genusswanderungen 
führen zu kulturellen Schätzen.

„Gehmütliche“ Steiermark
Neuer Wanderführer: Durch das Herz der „Grünen Mark“

Wanderführer mit 40 steirischen Genusswanderungen
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Hören verbindet uns mit den 
Menschen und der Welt um 
uns. 

Wer Probleme feststellt, sollte 
nicht lange zögern. Denn je frü-
her Hörgeräte zum einsatz kom-
men, desto besser können diese 
Probleme ausgeglichen werden.

Neue Technologie
Die neue Smart Speech Techno-
logie von Phonak sorgt für eine 
Verbesserung des Sprachverste-
hens, sogar in lauten Umgebun-
gen. Was der Gesprächspartner 
sagt, wird hervorgehoben, Hin-
tergrundgeräusche abgedämpft. 
Starten Sie Ihr neues Hör-erleb-
nis! Die Hörgeräte-expert:innen 
von Hansaton beraten Sie ger-

ne. Nach einem professionel-
len Hörtest, können Sie neues-
te Hörgeräte kostenlos Probe 
tragen. Infos und Termine unter 
0800 880 888 (Anruf kostenlos), 
auf hansaton.at oder direkt bei 
Hansaton!

www . s t e i r e r p e l l e t s . a twww . s t e i r e r p e l l e t s . a t

Jetzt bestellen
0676-7060300
 Bioenergiegruppe  |  Alte Haupstraße 9  |  8580 Köflach

Wir realisieren Wohn(t)räume 

Marco Kollmützer
0664/62 17 389

Thomas Groiß
0676/31 52 173

Anfragen bei:

Freie Wohnungen, Neubauprojekte, ... www.sgk.at

 

Freie Wohnungen in Bärnbach

Barbarastraße 1                      69m²   EUR 715,--
Dr. Niederdorfer-Str. 10       43m²   EUR 404,--
Mühlgasse 18                          75m²   EUR 856,--

60m²   EUR 580,--
Wagenredersiedlung 5        53m²   EUR 532,--
Wagenredersiedlung 7        88m²   EUR 846,--
Wagenredersiedlung 9        57m²   EUR 508,--

Stadionstraße 2

INFO

Hansaton. Hört sich gut an!

Jetzt Termin vereinbaren 
und sofort ausprobieren!

Hervorgehobene
Sprache

Neue Hörgeräte, 
neues Hör-Erlebnis!

Jetzt 
kostenlos 

testen! 

Audéo Lumity

neu

M
ed

iz
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od
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t

Die Hörakustik-Expert:innen 
von Hansaton begleiten 
Sie auf Ihrem Weg zum
besseren Hören und
freuen sich auf Ihren 
Besuch in einem Hör-
kompetenz-Zentrum
in Ihrer Nähe! 

Hauptstraße 1

8582 Rosental an der Kainach

0800 880 888

hansaton.at

HAN_20230306_Anzeige_Lumity_Bärnbachzeitung_93x118_4c.indd   1 07.03.23   10:42

Hansaton
Neue Hörgeräte, neues Hör-erlebnis 

Neu bei Hansaton: Audéo Lumity 
Hörsystem (Medizinprodukt)
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„Weihnochtl‘n“ am Weingartsberg 
Beim Anwesen der Familie Schlatzer tauchten 
alle ZuhörerInnen in vorweihnachtliche Stim-
mung. Der Kinderchor Weingartsberg unter 
der Leitung von Ida Hafner, Die Weingarts-
berger, Tobias Rössl mit der Steirischen und 
ein Krippenspiel mit echten Tieren zeigten 
fantastische Darbietungen. Vielen Dank an 
die „Weingartsberger Gemeinschaft“, vor al-
lem bei Monika Schlatzer, für die einladung.

RÜCKBLICK

Stimmungsvolle Seniorenweihnachtsfeier 
Nachdem seit zwei Jahren die Weihnachtsfei-
ern für unsere Seniorinnen und Senioren lei-
der ausfallen mussten, freute man sich umso 
mehr, dass heuer wieder eine besinnliche 
Weihnachtsfeier, mitgestaltet von den Kin-
dern der 3. und 4. Klassen der VS Bärnbach, 
stattfinden konnte.

Viele BürgerInnen genossen die gemütlichen, 
gemeinsamen Stunden mit Plausch und Mu-
sik von „Weststeirisch Z‘sammg‘würfelt“.
Federführend organisiert wurde die Veran-
staltung von Vizebürgermeisterin Helene 
Maier mit ihrem Team. Herzlichen Dank.

Mariazeller Friedenslicht 
Alfred Gerd holte mit seinem Team das ge-
weihte Friedenslicht in der Basilika Mariazell 
ab. Bgm. Jochen Bocksruker durfte von Afling 
nach Bärnbach selber mitlaufen. eine wun-
derschöne Tradition und ein toller Zusam-
menhalt. ein herzliches Dankeschön an Alfred 
Gerd, Ing. Wolfgang Hiebler und an die Fami-
lie Christa und Peter Mürzl.

Siedlerverein Pibergg-Afling-Bärnbach 
Der Siedlerverein mit Obmann Herbert Grat-
zer lud am 10. Dezember zur Adventfeier ins 
Landcafè Kern ein. Nach einem informativen 
Vortrag über die physikalische Wasseraufbe-
reitung mit Peter Pock aus Passail verbrachte 
man bei besinnlicher Musik und selbstgeba-
ckenen Bäckereien wunderbare gemeinsame 
Stunden. 

Vorweihnachtliche Stimmung 
Vizebürgermeisterin und Obfrau des Peniso-
nistenverbandes Bärnbach Helene Maier lud 
zu einem stimmungsvollen Adventkonzert ins 
Volkshaus Bärnbach ein.

Riccardo Di Francesco erfreute die zahlrei-
chen ZuhörerInnen im ausverkauften Fest-
saal mit Weihnachtsliedern und mit heiterer 
sowie besinnlicher Lektüre.

Wir bedanken uns bei Vizebürgermeisterin 
Helene Maier für ihren einsatz und für diese 
großartige und top organisierte Veranstal-
tung!

Fantastische Stimmung bei vielen 
eine bunte Rückschau in Bildern

Familienweihnachtsfeier der FF Bärnbach 
Auch bei der Weihnachtsfeier der FF Bärn-
bach durfte Bgm. Jochen Bocksruker eine 
wunderbare Stimmung wahrnehmen. 

Bgm. Jochen Bocksruker: „es erfüllt mich mit 
Stolz, dass sich noch viele Männer in den 
Dienst dieser unverzichtbaren Freiwilligkeit 
stellen. Auch euren perfekten Teamgeist 
stellt ihr immer wieder bei euren einsätzen 
unter Beweis. Als Bürgermeister darf ich 
mich bei der Freiwilligen Feuerwehr Bärn-
bach sehr herzlich bedanken für die vielen 
geleisteten Stunden für die Öffentlichkeit.“
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Friedenslicht in Piberegg
Der Kultur- und Brauchtumsverein Piberegg 
holte ebenfalls mit LäuferInnen das Friedens-
licht nach Piberegg. ein Dankeschön ergeht 
an Obfrau Heike Rueß, Gemeinderat Andreas 
Kanner im Begleitfahrzeug und an Anton eis-
ner für seine feierlichen Worte.

Weihnachtsfeier der HSG Jugend 
Die Jugendarbeit liegt den Verantwortlichen 
des HSG Bärnbach/Köflach sehr am Herzen.
Bei der gemeinsamen Weihnachtsfeier in der 
Sporthalle konnten unsere jungen Sportler-
Innen das Vereinsjahr bei geselliger Atmo-
sphäre ausklingen lassen.

vorweihnachtlichen Feiern in Bärnbach
eine bunte Rückschau in Bildern

Kinderweihnacht im Volkshaus
erstmalig fand aufgrund der großartigen Zu-
sammenarbeit zwischen Volksschule und Mu-
sikschule Bärnbach eine Weihnachtsvorfüh-
rung mit den Kindern der 3. und 4. Klassen 
im Volkshaus Bärnbach statt. es wurden tolle 
Gedichte, Lieder und Musikstücke geboten.

Arbeitsplätze und Wertschöpfung in der 
Lipizzanerheimat sind für uns alle wichtig!

Aus diesem Grund laden wir auch Sie ein Teil vom Lipizzaner-
heimat Marktplatz & der Lipizzanerheimat App zu werden und 
Ihre Produkte und Dienstleistungen zu bewerben.

•  Mehr als 130 Partner & Partnerinnen sind bereits im System
•  Attraktives Bonuspunkteprogramm für Ihre Kundinnen & Kunden
•  Viele begleitende Werbemaßnahmen für die regionale Wirtschaft 
•  Gutscheinhefte und Aktionen zu Weihnachten, Ostern, Muttertag, 

Vatertag mit Reichweite 22.500 Haushalte im Bezirk Voitsberg

Infos unter: www.lipizzanerheimat-marktplatz.at/partner-in-werden
E-Mail: office@lipizzanerheimat-marktplatz.at, Tel.: 03142/20977

Die ersten 5 Unternehmen, 
die sich bis 30. 04. 2023 anmel-
den, erhalten 20% Ermäßigung 
vom Mitgliedsbeitrag 2023!
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EINDRÜCKE VOM FASCHING AM WEINGARTSBERG

Besucherrekord beim Kindermaskenball 
2023 der Kinderfreunde Bärnbach und des 
Kulturreferates Bärnbach.

Im Anschluss an einen erfolgreichen Feu-
erwehrball übernahmen die Kinder im 
Volkshaus das Kommando mit dem Kinder-
maskenball der Kinderfreunde und des Kul-
turreferates Bärnbach. Sie und ihre eltern lie-
ßen sich nicht lange bitten und stürmten im 
wahrsten Sinne des Wortes die Location.
es wurde getanzt und gemeinsam gespielt. 
Für Speis und Trank war ebenfalls bestens 
gesorgt und man konnte die Kinder bis in 
den späten Nachmittag noch toben hören. 
Der Spaß kam jedenfalls nicht zu kurz.

Faschingssaison 2023 
Rund um den Fasching ist im Bärnbach immer so einiges los

GLASFABRIKS- & STADTKAPELLE

EINDRÜCKE VOM FASCHING AM KNOBELBERGC

FASCHING IM RATHAUS BÄRNBACH 

KINDERMASKENBALL BÄRNBACH
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Bunt gemischte Seitenblicke
Kleine eindrücke von großen Momenten

Feuerwehrball Bärnbach
Kommandant ABI Bernd Haller, Tanja Bocks-
ruker und Bgm. Jochen Bocksruker
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Betriebsausflug stärkt Gemeinschaft 
Die Gemeindebediensteten der Stadtgemein-
de Bärnbach genossen ihren Betriebsausflug 
2023 in der Region Schladming-Dachstein.

Der Ausflug schenkte Zeit für persönliche Ge-
spräche zwischen den verschiedenen Abtei-
lungen, für Spaß und Sport.

Christbäume übergeben
eine lieb gewonnene Aktion ging in die Ver-
längerung. Christbäume wurden wieder an 
die Senioreneinrichtungen der Volkshilfe, der 

Caritas und des österreichischen Roten Kreu-
zes überreicht. Die Kinder des Kindergar-
tens Bärnbach freuten sich ebenfalls auf das 
Schmücken des Baumes. 

Die FF Afling wurde mit neuen Einsatzunifor-
men ausgestattet. Auch die Stadtgemeinde 
Bärnbach beteiligte sich anteilsmäßig an den 
Kosten.
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Adolf Pagger (80)

Italo Bruno Molinari (80)

Juliana Witreich (80)

GRATULATIONeN

Gratu la tionen und Ehrungen
Die Stadt Bärnbach mit Bgm. Jochen Bocksruker gratuliert den JubilarInnen herzlich

Maria Fraidl (80) Sieglinde Harrer (80)

Werner Gensinger (85) Hildegunda Jandl (90) Josefa Penz (92)

August Wabitsch (80
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Justine Maier (94)Anton Birnstingl (94)

GRATULATIONeN

Adelheid Kreiner (93)

Franz Riedl (94)

Gratulationen und Ehrungen
Die Stadt Bärnbach mit Bgm. Jochen Bocksruker gratuliert den JubilarInnen herzlich

Der Bärnbacher Felix Breinhuber ist 
stolze 101 Jahre alt. Gemeinsam mit Vize-
bürgermeisterin Helene Maier besuchte 
Bürgermeister Jochen Bocksruker den 
ehrwürdigen Jubilar. 

Präsent für den Jubilar
Neben kleinen Präsenten überbrachten He-
lene Maier und Jochen Bocksruker dem rüsti-
gen Geburtstagskind im Namen der Stadtge-
meinde Bärnbach herzliche Glückwünsche.

Felix Breinhuber feiert 101. Geburtstag

Vizebürgermeisterin Helene Maier, Felix Breinhuber mit Tochter, Bgm. Jochen Bocksruker

Reicher Dorli verabschiedete sich in den 
wohlverdienten Ruhestand. 16 Jahre lang 
war sie als Raumpflegerin in der Volks-
schule Afling tätig.

Herzliches Dankeschön
Wir bedanken uns für Ihre vorbildliche Arbeit 
und wünschen Ihr alles Gute und weiterhin 
viel Gesundheit in ihrem neuen Lebensab-
schnitt!

Bauhofleiter Stadtrat Andreas Albrecher, VOLn. Dipl. Päd. Gabriele Zingl-Stöcklmair, 
Dorli Reicher, Anton Renhart und Bürgermeister Jochen Bocksruker

Dorli Reicher geht
in den Ruhestand 
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JOHANNA HOHENECKER 
Geboren am 04. Dezember 2022
Gewicht: 2.995 g Größe: 50 cm
Eltern: Marlene Hohenecker-Halb &
Thomas Hohenecker

PAUL PLIEßNIG
Geboren am 16. November 2022 10:55 Uhr
Gewicht: 3.650 g 
Größe: 53 cm
Eltern: Viktoria & Michael Pließnig

PAUL KACHERL 
Geboren am 21. Oktober 2022 
Gewicht:  3.245 g 
Größe: 52 cm
Eltern: Christina Kacherl & Peter Pirker
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LEO HEINRICH SCHMÖLZER
Geboren am 05. Jänner 2023 
Gewicht: 3.620 g 
Größe: 52 cm
Eltern: Jasmine Schmölzer & Daniel Bauer

FABIO PAGGER-AUER 
Geboren am 21. Dezember 2022
Gewicht: 3.550 g 
Größe: 53 cm
Eltern: Melanie Pagger  & David Auer
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MATEO LEVI WALLNER
Geboren am 09. Februar 2023 
Gewicht: : 3.640 g 
Größe: 51 cm
Eltern: Anna Wallner, BA & René Wallner
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Wir wünschen den Familien 
alles Gute, viel Glück, Freude 
und Gesundheit!

Gerne veröffentlichen wir auch ein Foto Ihres 
Babys in unserer Stadtzeitung. 

Senden Sie uns ein Foto in Druckauflösung 
mit folgenden Daten: Vorname, Geburtstag, 
Gewicht, Größe, Namen der eltern, Wohnort 
und Fotokennung (wer das Foto gemacht 
hat) an: manuela.reiter@baernbach.gv.at 

MILAN PATRICK WENZEL
Geboren am 25. Februar 2023 
Gewicht: 3.320 g 
Größe: 51 cm
Eltern: 
Tanja Wenzel & Patrick Absenger
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Babies, Babies, Babies…
„Unsere Bärnbacher Stars im Strampler“
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 Veranstaltungen 

02.04.2023  Osterwunschkonzert der Glasfabriks- und   
   Stadtkapelle Volkshaus Bärnbach
03 - 05.04.2023 Oster Ballsport Camp 2023, Sporthalle Bärnbach
08.04.2023  Osterfeuer, Parkplatz Schlossbad
22.04.2023  Schlussrunde Landesliga Schachclub, Volkshaus  
   Bärnbach
24.04.2023  Blutspenden, Volkshaus Bärnbach
28.04.2023  Maibaum aufstellen, Stadtpark
29.04.2023  Sänger- und Musikantentreffen SUMT, Volks  
   haus Bärnbach
01.05.2023  Motorradsegnung, Telepark Bärnbach
05.05.2023  Muttertagsfeier, Stadtpark/Volkshaus
07.05.2023  Bärnbacher Radfahrtag, Stadtpark
20.05.2023  Frühlingswies‘n, beim Schaufelradbagger
10. & 11.06.2023 Freundschaftsfest, Stadtpark
17.06.2023  Österreichische Kraftdreikampf-Meister-  
   schaften Sporthalle Bärnbach
18.06.2023  Chorkonzert, St Barbara Kirche
19.06.2023  Blutspenden, Volkshaus Bärnbach
24.06.2023  Laufveranstaltung „Bärnbach in Bewegung“,  
   GKB-Gelände

 Förderungen in Bärnbach für 
 Familie/Bildung/Jugend
GEBURT € 70,-- (SPARBUCH + SICHERHEITSBOx)
Die Abholung ist durch die erziehungsberechtigten 
im Bürgerservicebüro möglich.

GTS VS BÄRNBACH: SOZIAL GESTAFFELT
PRIVATKINDERGARTEN „KRAMBAMBULI“€ 70,-- 
Vereinsförderung; je Bärnbacher Kind/Monat

MUSIKSCHULE
25 % Ermäßigung für 2. Instrument 
50 % Ermäßigung für 3. Instrument
Für Bärnbacher Kinder 
auf Basis der Tarifordnung Land Steiermark Sozialstaffel

SCHULVERANSTALTUNG INLAND € 25,-- 
50 % der Kosten bis max. € 25,-- 
Für mehrtägige Veranstaltungen (mind. 2 Tage)

SCHULVERANSTALTUNG AUSLAND € 50,--
50 % der Kosten bis max. € 50,--
für mehrtägige Veranstaltungen (mind. 2 Tage)

STUDIENBEIHILFE € 70,--/JAHR
nach Vorlage der Inskriptionsbestätigung auf Dauer 
des Familienbeihilfebezuges

SCHULSTARTGELD GUTSCHEIN üBER € 50,--
Für erstklassler mit Wohnsitz in Bärnbach und für erstklassler mit 
Schulsprengel VS Bärnbach bzw. VS Bärnbach-Afling 
ab dem Schuljahr 2019/20

MEISTERPRüFUNG € 500,-- 
Bei erfolgreich abgelegter Meisterprüfung gegen Vorlage eines 
Nachweises ab dem Kalenderjahr 2020

Die Volkswagen 
Eintauschprämie

Aus Alt mach Neu

T-Cross

Unterboden-Konservierung

ab € 112,96

Bärnbach, Hauptstraße 5
03142 / 625 49 • www.muerzl.at

Schützt Ihr Auto  
vor Korrosion und 
Schmutz!

Tauschen Sie Ihren Gebrauchtwagen gegen  
einen neuen Volkswagen (Polo, Taigo, T-Cross, 
Golf, T-Roc oder Tiguan) und erhalten Sie eine 

Prämie von bis zu € 3.000,-

Golf Taigo
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Grünlandpflege für Verkehrssicherheit
Bäume, Hecken und Sträucher bitte zurückschneiden

Rückschnitt von Bäumen und
Sträuchern an Straße und
Gehwegen

Die Stadtgemeinde Bärnbach
weist auf die im § 91 der Straßen-
verkehrsordnung normierte
Pflicht hin, die Verkehrssicher-
heit, insbesondere die freie Sicht
auf den Straßenverlauf oder auf
die einrichtungen zur Regelung
der Verkehrs zu achten, und 
ersucht alle Grundeigentümer 
bei Bedarf Bäume, Hecken und 
Sträucher zurückzuschneiden, 
damit der Straßenerhalter nicht 
gezwungen ist, gegen Verrech-
nung der anfallenden Kosten die-
sen Rückschnitt vorzunehmen.

Grünschnitt – Osteraktion
Alle BärnbacherInnen können 
von Montag, den 27.03. bis Frei-
tag, den 07.04. bei der Firma 
Komex und von Montag, 03.04. 
bis Freitag, den 07.04.2023 bei 
der Firma Buchhauser ihren 
Baum- und Strauchschnitt (kein 
Grasschnitt, Bioabfall, Laub etc.) 
kostenlos abgeben.

Komex  
Abfallentsorgungsges.m.b.H 
Baumkirchnerstraße 3,
8570 Voitsberg, 
Mo – Fr: 07.00 – 16.30 Uhr
Buchhauser: Maltesergasse 11, 
8570 Voitsberg; 
Mo – Fr: 07.00 – 16.30 UhrFreie Sicht auf Straßen muss gewährt sein
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Liebe Blumenschmuckfreunde!

Für die Mitwirkung und Mitge-
staltung beim Blumenschmuck 
2022 können die Gutscheine der 
prämierten TeilnehmerInnen im 
Bürgerservicebüro der Stadtge-
meinde Bärnbach bis 31. Juli ab-
geholt werden.

NeU gestaltet wird in diesem 
Jahr die Teilnahme am Blumen-
schmuckwettbewerb 2023. 

Blumenliebhaberinnen und Blu-
menliebhaber werden gebeten, 
ihre Teilnahme am Blumen-
schmuckwettbewerb 2023 per-
sönlich im Bürgerservicebüro bis 
31. Juli anzumelden.

Die Bewertung wird, wie bisher, 
durch unseren Gärtnermeister 
Martin Zwanzger durchgeführt.
Wir wünschen allen viel erfolg 
bei der Pflege ihrer Blumen und 
hoffen auf Ihre Teilnahme 2023.Gutscheine für Blumenschmuck
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Blumenschmuckwettbewerb 2023 

GewinnerInnen aus 2022 können Gutscheine in der Gemeinde abholen
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Versäumen Sie nicht die Erstel-
lung Ihrer freiwilligen Arbeit-
nehmerveranlagung und holen 
Sie sich zu viel bezahlte Steuer 
vom Staat zurück! Erfahren 
Sie, welche Sonderausgaben 
und außergewöhnliche Belas-

tungen absetzbar sind, was 
genau zu den Werbungskosten 
zählt und Sie im Umgang mit 
dem Finanzamt zu beachten 
haben. 

Bei den Steuersprechtagen er-
halten Sie dazu und zu weiteren 
steuerlichen und wirtschaftlichen 
Themen kostenlos Tipps vom 
Steuerberater. 

Telefonische Reservierung
Reservieren Sie sich einen Termin 
unter 03144/34690. eine einge-
hende Beratung bei komplexer 
steuerlicher Sachlage oder die 
Durchführung der Arbeitneh-
merveranlagung selbst erfor-
dern mehr Zeit. Dies kann nicht 
im Rahmen der Steuersprechta-
ge erfolgen und wird gesondert 
durchgeführt und angeboten.

Steuersprechtage 
Informativ und kostenlos

Holen Sie sich Geld zurück

 

 
 

 
Steuersprechtag 

für die Einwohner  
der Region der Gemeinde Bärnbach 

 

Sonderausgaben? Außergewöhnliche 
Belastungen? Werbungskosten? 

Keine Ahnung? 
 

Wir helfen! 
 

Jeden Donnerstag von 15.00-17.00 Uhr 
 

Bei unseren Steuersprechtagen erhalten Sie dazu und 
zu weiteren steuerlichen und wirtschaftlichen Themen 

kostenlos Tipps vom Steuerberater. 
Wir übernehmen auch gerne die gesamte Durchführung 

Ihrer Arbeitnehmerveranlagung. 
Bitte fragen Sie nach unserem individuellen Angebot. 

 
Terminvereinbarung unter: 

Tel.: 03144 – 3469 0 
Email: office@angeringer.at 

 
Adresse & Öffnungszeiten: 
Grazerstraße 3, 8580 Köflach 

Montag bis Donnerstag: 8.00 – 17.00 Uhr 
Freitag: 8.00 – 13.00 Uhr 

Die Wohnkosten steigen unauf-
hörlich. Durch die Koppelung 
der Kategoriemiete an den 
Verbraucherpreisindex sind 
im Vorjahr die Mieten bereits 
dreimal erhöht worden. 

Die Forderung der Mietervereini-
gung: Die Möglichkeit einer Miet-
erhöhung mit einmal pro Jahr auf 
max. zwei Prozent zu begrenzen. 
Plus einem Mietendeckel, befris-
tet bis zur Mietrechtsreform, die 

längst überfällig ist. Der drama-
tische Anstieg der Wohnkosten 
wird durch die bisherigen Maß-
nahmen der Bundesregierung 
nicht ausreichend abgefedert. 
Die Regierung ist gefordert, Maß-
nahmen zur Gegensteuerung 
der energiekosten- und Mieter-
höhungen zu ergreifen, die sich 
bei den ÖsterreicherInnen in der 
Geldbörse bemerkbar machen. 

Keine Maklergebühr ab Juni 
Mit Juni 2023 wird die Maklerge-
bühr für die Vermittlung einer 
Wohnung dem Auftraggeber ver-
rechnet. eine langjährige Forde-
rung der Mietervereinigung wird 
damit umgesetzt. Aber Vorsicht: 
es besteht immer noch die Mög-
lichkeit, selbst Auftraggeber des 

Maklers zu werden. Falls Sie eine 
Wohnung mieten wollen, wen-
den Sie sich an die Mieterverei-
nigung, bevor Sie einen Vertrag 
unterschreiben. erfahrene Juris-
tInnen beraten über Mietvertrag, 
Betriebskosten und Heizkos-
ten. Für Rat und Hilfe in Wohn-
rechtsfragen im Bezirk Voitsberg 
ist eine telefonische Anmel-
dung für die Sprechtage unter 
0676/6062434 erforderlich. Bei 
den Sprechtagen ist eine Juristin 
anwesend, die sich  bemüht, mit 
den Mitgliedern akzeptable Lö-
sungen der Probleme zu finden. 
ein Dankeschön an unsere Bür-
germeister für ihre Hilfe. ebenso 
an unsere Juristin, Mag.a Marion 
Raidl und die ehrenamtliche Ju-
ristin Mag.a Monika Zwanzger.

Die Mietervereinigung informiert
Dramatische Steigerungen bei den Wohnkosten
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Maklergebühren sind ab Juni von den Auftraggebern zu bezahlen
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VOmobil geht in die Verlängerung 
Neues Konzept soll verstärkte Nutzung erreichen

Die Gemeinden beschlossen gemeinsam eine Verlängerung des Probebetriebes
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Die 15 teilnehmenden Gemeinden haben 
kürzlich einstimmig beschlossen den Pro-
bebetrieb des regionalen Sammeltaxis der 
Lipizzanerheimat um ein weiteres Jahr 
zu verlängern. Im kommenden Jahr wird 
nun auf Hochtouren an einem Konzept ge-
arbeitet, das noch besser auf die Heraus-
forderungen und Bedürfnisse der Region 
zugeschnitten ist, damit es auch verstärkt 
von der Bevölkerung genutzt wird.

Das VOmobil Lipizzanerheimat ist seit zwei 
Jahren im Probebetrieb, um die innerörtliche 
erreichbarkeit zu stärken und den bestehen-
den öffentlichen Verkehr dort zu ergänzen, 
wo es notwendig ist. In einigen Teilregionen 
hat sich das Sammeltaxi bereits sehr gut eta-
bliert, während es in anderen Gebieten noch 
einen geringen Zuspruch aufweist. Vor allem 
die Abstimmung mit dem öffentlichen Ver-
kehr soll verbessert werden. 

System wird adaptiert
Viele NutzerInnen wünschen sich eine Aus-
weitung der Betriebszeiten in den Morgen-
stunden und am Wochenende. Die Verlän-
gerung des Probebetriebs verschafft den 
Gemeinden Zeit, um genau an diesen Schrau-
ben zu drehen und das System entsprechend 
zu adaptieren.
Als Auftraggeber für die beteiligten Gemein-
den tritt die Regionalmanagement Steirischer 

Zentralraum GmbH auf. „einige betriebliche 
Rahmenbedingungen müssen verändert 
werden, damit das VOmobil sein volles Po-
tenzial in der Region ausschöpfen kann. Die 
ergebnisse des Probebetriebs werden nun 
herangezogen, um das System weiterzuent-
wickeln.“, so Projektleiterin Anna Reichenber-
ger die das VOmobil seit der Planungsphase 
begleitet.

Geändertes Mobilitätsverhalten
VOmobil startete im Frühjahr 2021 mitten in 
der Corona-Krise. Dieser Startzeitpunkt er-
schwerte die etablierung des neuen Mobili-
tätssystems in der Region deutlich, da sich 
das Mobilitätsverhalten aufgrund der Covid-
bedingten einschränkungen veränderte. Aus 
diesem Grund konnten die angestrebten Ziel-
werte im ersten Jahr nicht erreicht werden.

Fahraufträge stiegen im zweiten Jahr
Aufschwung versprach das zweite Betriebs-
jahr. Die Fahraufträge sind im Vergleich zum 
Vorjahr um 50 % gestiegen, rund 39.000 Ki-
lometer wurden zurückgelegt und mehr als 
8.000 Fahrgäste haben das Service zwischen 
März 2022 und Februar 2023 in Anspruch 
genommen. Der Großteil der Fahrten führt 
dabei zu Bahnhöfen oder Bushaltestellen 
(40%). Auf diese Steigerung möchten die 15 
Gemeinden der Lipizzanerheimat nun auf-
bauen und den verlängerten Probebetrieb 

nutzen, um am System zu feilen, damit mit 
den eingesetzten Fördermitteln des Landes, 
der Region und der Gemeinden noch mehr 
Menschen erreicht werden können.

Kooperation mit Taxiunternehmen
Als Betreiber der Mikro-ÖV-Mobilitätslösung 
tritt die Firma ISTmobil auf und setzt dabei 
auf die Zusammenarbeit mit regionalen Taxi-
unternehmen. Aktuell ist das Sammeltaxi wo-
chentags von 7 bis 19 Uhr und samstags von 
8 bis 12 Uhr im einsatz. Durch eine Auswei-
tung der Betriebszeiten könnte das System 
weitere NutzerInnen ansprechen. Für das 
Jahr der Verlängerung wird an dieser Stelle 
aber noch keine Anpassung erfolgen, da man 
an vertragliche Rahmenbedingungen
gebunden ist.

50% mehr Fahraufträge
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Kohlenmonoxidvergiftungen erfolgen 
meist unbemerkt. Bei unvollständigen 
Verbrennungsprozessen wird dieses völlig 
unscheinbare, jedoch umso gefährlichere 
Gas freigesetzt. Da es farb-, geruch- und 
geschmacklos ist, entzieht es sich allen 
menschlichen Sinnesorganen.

Kohlenmonoxid (CO) kommt nicht nur im 

Brandrauch vor, sondern kann auch bei be-
stimmten Geräten im Alltag, wie Notstromag-
gregaten, ethanolöfen oder Durchlauferhit-
zer, als Nebenprodukt entstehen. 

Geringe Mengen sind schädlich
Bereits geringe Mengen CO sind potentiell 
gesundheitsschädlich, höhere Dosen lebens-
gefährlich. Kohlenmonoxid wird leicht über 
die Lunge aufgenommen, heftet sich an rote 
Blutkörperchen und unterbindet den Sauer-
stoffaustausch. 

Unspezifische Symptome
erschwerend kommt hinzu, dass die Anzei-
chen einer Vergiftung undeutlich bleiben. Die 
Symptome sind diffus und reichen von Kopf-
weh, Übelkeit und Schwindel angefangen bis 
hin zur Bewusstlosigkeit. Kohlenmonoxidver-
giftung und Tod treten schleichend ein. 

Die Landesstelle für Brandverhütung rät 
zur erhöhten Vorsicht: Verzichten Sie auf ei-
genlösungen beim Heizen. Lassen Sie Öfen 
inklusive Abgasanlagen vom Rauchfangkeh-
rer kontrollieren. Vermeiden Sie unbedingt 
kraftstoffbetriebene Notstromerzeugung im 
Haushalt. Besorgen Sie sich einen CO-Melder.

Warnung vor Kohlenmonoxid  
Die unterschätzte stille Gefahr 

CO-Melder werden empfohlen

Verkauf von T-Shirts 
„Bärnbach in Bewegung“

•  Schwarze Geldtasche mit rosa Blüten
•  Braune Geldtasche
•  Rosa Geldtasche mit goldenen Schmetterling
•  Schwarze Geldtasche mit Klettverschluss
•  Weißes iPhone 4 in rosa Guess Hülle mit 

einhorn Lipstick
•  iPhone 8 schwarz

Fundgegenstände, die von Juli bis Novem-
ber gefunden wurden. Abholen kann man 
diese im Bürgerservice-Büro im 1. Stock.

Fundbüro
Wer vermisst das alles?

Keine Fotos gibt es von:
•  Rote Brille,  Dunkelblaue Brille in Replay Etui
•  Optische Ray Ban Sonnenbrille rosa

Dem Fundbüro obliegen Annahme und Aus-
gabe von Fundgegenständen. Auch Verlust-
anzeigen werden aufgenommen.

•  Großer schwarzer Rucksack

•  Vergessene Jacken und Trinkflaschen vom 
Sommerferienprogramm in Bärnbach 2022

In der Bürgerservicestelle sind noch 
Shirts zum Preis von € 10,- pro Stück 
für die Laufveranstaltung im Juni zu 
erwerben.

Momentan noch in den 
Kindergrößen für 4, 8 und 12 Jahre 
und für erwachsene: S, M, L und XL 
in drei verschiedenen Farben verfügbar. 

GeMeINDe
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Der direkte Draht zu Ihrer Stadtverwaltung
Wir sind gerne um Ihr Anliegen bemüht!

Amtsstunden/Parteienverkehr
Montag bis Freitag von 8:00 bis 12:00 Uhr 
Montag und Donnerstag von 14:00 bis 
17:00 Uhr
Telefon: 03142/61550-0
Fax: 03142/61550-33
stadtgemeinde@baernbach.gv.at
 
BÜRGERMEISTER
Bgm. Jochen Bocksruker: 0676/846155400
 
SEKRETARIAT BÜRGERMEISTER
Manuela Reiter: DW 471
manuela.reiter@baernbach.gv.at

AMTSDIREKTION
Stadtamtsdirektorin:
Mag.a Michaela Weixler MAS
0676/846155480
michaela.weixler@baernbach.gv.at

Stadtamtsdirektorin Stellvertreterin
Astrid Pignitter: DW 470
astrid.pignitter@baernbach.gv.at

Bauamt
Leitung: Bm. Ing. Gottfried Unger: 
0676/846155460
gottfried.unger@baernbach.gv.at

Technisches Bauamt
Ing. Florian Gapp: 0676/846155461
florian.gapp@baernbach.gv.at
Egon Magg: DW 410
egon.magg@baernbach.gv.at

Sekretariat Bauamt 
Franziska Pinegger: DW 465
franziska.pinegger@baernbach.gv.at

Sekretariat Bauamt
Doris Höller: DW 425
doris.hoeller@baernbach.gv.at

EDV
Leitung: DI (FH) Dietmar Gruber: DW 327
dietmar.gruber@baernbach.gv.at

Finanzverwaltung
Leitung: Thomas Urlacher: 0676/846155490
thomas.urlacher@baernbach.gv.at

Abgabenbuchhaltung
(Müll, Kanal, Wasser, Hunde- und Grundsteuer)
Andrea Amreich MAS: DW 435
andrea.amreich@baernbach.gv.at

Abgabenbuchhaltung 
(Kommunalsteuer, Musikschule, 
Kindergarten, GTS, Tourismus und Lustbarkeit)
Klaudia Fauland: DW 421
klaudia.fauland@baernbach.gv.at

Finanzverwaltung
Mathilde Christof: DW 491
mathilde.christof@baernbach.gv.at

Finanzverwaltung
Petra Steiner: DW 424
petra.steiner@baernbach.gv.at

Bürgerservice
Viktoria Pließnig: 405
viktoria.pliessnig@baernbach.gv.at
Sabine Höfer: DW 481
sabine.hoefer@baernbach.gv.at
Laura Amreich: DW 483
laura.amreich@baernbach.gv.at

Standesamt
Tina Rössl: DW 403
tina.roessl@baernbach.gv.at

Bauhof 
Telefon: 0676/846155-
Leitung: Andreas Albrecher: DW 323
andreas.albrecher@baernbach.gv.at

Sekretariat
Manuela Kollegger: DW 300
manuela.kollegger@baernbach.gv.at

Bauhofmitarbeiter
Appler Andreas: DW 330
Franz Bäuchler: DW 335
Josef Eisner: DW 325
Florian Friedrich: DW 341
Markus Hausegger: DW 321
Franz Murg: DW 334
Christian Pfeifer: DW 340
Klaus Pichler: DW 331
Lukas Rumpf: DW 336
Johann Schutti: DW 337

Andreas Tippler: DW 338

Wasserwerk
Reinhold Waldhaus: DW 320
Gerhard Prettenthaler: DW 319

Grünpflege/Volkshaus
Annemarie Zeiler: DW 332

Volkshaus
Manfred Grabler: DW 270
manfred.grabler@baernbach.gv.at

Gebäudeverwaltung 
Anton Renhart: DW 322
anton.renhart@baernbach.gv.at

Juko 
Leitung: Wolfgang Haring 
Tel.: 0650/6019999
E-Mail: juko@koeflach.tv

Städtischer Kindergarten Bärnbach
Leitung: Maria Peterka
Tel.: 03142/61550-251
leitung-kindergarten@baernbach.gv.at

Kindergarten Afling
Leitung: Elke Maurer
Tel.: 03142/61550-253
kindergarten.afling@baernbach.gv.at

Kinderhaus
Leitung: Barbara Unterhuber
Tel.: 03142/61550-252
kinderhaus@baernbach.gv.at

Kinderkrippe
Leitung: Katrin Völk
Tel.: 0676/870857112
katrin.voelk@stmk.volkshilfe.at

Bibliothek
Leitung: Susanne Moser
Tel: 03142/61550-670
bibliothek@baernbach.gv.at

Mittelschule Bärnbach
Leitung: Julia Böhmer, MEd BEd 
Tel: 03142/61550-228
ms@baernbach.gv.at
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Ich heiße Laura Amreich und bin 20 Jahre alt. 
Bei mir leben zwei süße Katzen und ein quirli-
ger kleiner Zwergspritz. 

Nach meiner erfolgreich abgelegten Matura 
im Jahr 2022 und einer kurzen Verschnauf-
pause, durfte ich bereits im August meinen 
Dienst im Meldeamt/Bürgerservice antreten 
und somit auch meine ersten richtigen Be-
rufserfahrungen in der Stadtgemeinde Bärn-
bach sammeln. 

Meine Hobbys
Meine Hobbys sind meine Tiere, Sport, Reisen 
und alles, was Spaß macht. Ich freue mich 
auf eine weitere gute und lustige Zusammen-
arbeit in unserem neu gestalteten Team.

BÜRGeRSeRVICe

Volksschule Bärnbach und Afling
Leitung: VOLN. DIPL. PÄD. 
Gabriele Zingl-Stöcklmair
Tel.: 03142/61550-214
vs.baernbach@baernbach.gv.at

Musikschule
Leitung: MMag. Dr. Wolfgang Jud
Tel.: 0676/846155261
musikschule@baernbach.gv.at

GTS Nachmittagsbetreung
Leitung: Marlies Wachter
Tel.: 0664/99962931
gts.vsbaernbach@kinderfreunde-steiermark.at

Sprechtage 
Bürgermeister Jochen Bocksruker
Nach vorheriger Terminvereinbarung mit 
Manuela Reiter unter 03142 61550-471 stehen 
folgende Sprechstundentermine zur Aus-
wahl:  Dienstag, 08.00 bis 11.00 Uhr Donners-
tag, 14.00 bis 16.30 Uhr

Finanzreferent
Josef Schüller, 0676/846508717
nach telefonischer Vereinbarung

Kultur- und Sportreferent
StR. Andreas Albrecher, 0676/846155323
nach telefonischer Vereinbarung

Wohnungsreferentinnen
GR.in Claudia Steinegger, 0660/3987480
GR.in Christiane Holler-Wind, 0664/4460326
nach telefonischer Vereinbarung oder zu den 
Wohnungssprechtagterminen

Jugendreferent
GR Michael Peer, 0664/3976557
nach telefonischer Vereinbarung

Umweltreferent
GR Karl Jantscher, 0664/2250852
nach telefonischer Vereinbarung

Vorstellung Mitarbeiterinnen 
Die Kolleginnen im Bürgerservice

Laura Amreich

Sie suchen nach einer neuen Wohnung 
in Bärnbach oder wollen umziehen? 

Bitten setzen Sie sich telefonisch bzw. per 
e-Mail mit uns in Verbindung.
 
Sprechtage für das 2. Quartal 2023
Rathaus Bärnbach, 17.00 bis 18.00 Uhr
Dienstag, 04. April 2023
Dienstag, 02. Mai 2023
Dienstag, 06. Juni 2023

GR.in 
Claudia Steinegger 

GR.in Christiane 
Holler-Wind BA MA

Referat für Wohnen und Soziales
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Mein Name ist Viktoria Pließnig, bin 23 Jahre 
alt und Mama von einer süßen kleinen Kat-
ze. Nachdem ich im Jahr 2018 an der HLW 
Köflach maturiert habe, machte ich einen 
kurzen Ausflug ins Studentendasein. Meine 
ersten beruflichen Erfahrungen durfte ich in 
der Sparkasse Voitsberg-Köflach sammeln. 
Dadurch, dass ich mich beruflich weiterent-
wickeln wollte, habe ich nach einer neuen 
Herausforderung Ausschau gehalten und 
bin bei der Stadtgemeinde Bärnbach fündig 
geworden. 

Meine Hobbys
Meine Hobbys sind meine Familie, Sport und 
Reisen. Ich freue mich auf meine neue Aufga-
be in einem lustigen Dreiergespann.

Frischer Wind im Haus: Bei uns im Bürgerservice findet man immer ein offenes Ohr für 
sämtliche Anliegen. Kommen Sie zu uns, wir helfen Ihnen gerne weiter!

Viktoria Pließnig




